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Liebe Mitglieder und Freunde des Ski-Club Münstertal!

Wieder ist ein Jahr vergangen, der Winter kommt mit gro-
ßen Schritten auf uns zu und der erste Schnee ist schon
gefallen. Ich freue mich auch für diesen Winter, wieder eine
komplette Vorstandschaft an meiner Seite zu haben.

Es gibt einige Veränderungen auf den einzelnen Posten. Wir
haben zwei ganz besonders verdiente Vorstandsmitglieder
nach 25 Jahren Zugehörigkeit in den Ruhe-
stand entlassen.
Sonja Riesterer, Sportwart Alpin und Max
Gutmann, Kassenwart. Es ist mir wichtig,
diese beiden Vorstandsmitglieder besonders
zu ehren und Ihnen Respekt zu zeigen für
das, was sie über all die Jahre für den Verein
geleistet haben. Sie haben unter einigen
verschiedenen Vorständen ihre Arbeit für
den Verein immer mit viel Engagement und
Freude ausgeführt. Sonja hat viele Kinder
zum Skifahren gebracht, trainiert und zum
sportlichen Erfolg verholfen. Das beste Bei-
spiel ist unsere Weltcup - Fahrerin Maren Wiesler. Mit Ihrer
ruhigen, besonnenen und fröhlichen Art wird Sonja von
allen Kindern mit großer Freude geliebt und respektiert.
Max hat 25 Jahre die Kasse gehütet wie eine eigene Bank
und damit das finanzielle Rückrad gebildet. Er kennt fast alle
Ski-Clubmitglieder persönlich und hat damit einen Überblick
über den Verein wie kein anderer. Er hat seine Arbeit her-
vorragend ausgeführt, ohne andere in der Vorstandschaft
damit zu belasten. Außerdem übergibt er die Kasse an sei-
nen Nachfolger so gefüllt wie noch nie. Dafür gebührt ihm
ein großer Dank. 
Sicher wird es sehr schwer für die Nachfolger dieser zwei
außergewöhnlichen Vorstandsmitglieder, in deren Fußstap-
fen zu treten. Umso mehr freue ich mich, dass beide einen
Nachfolger gefunden und auch vorgeschlagen haben. 

Gerne darf ich die Nachfolgerin für den Sportwart mit
Ariane Franz, die Tochter von Sonja Riester und Enkelin
des Gründungsmitglied Paul Pfefferle, sowie auch die
Nachfolgerin für den Kassenwart mit Jutta Bihlmann
vorstellen. Außerdem freue ich mich auch besonders,
dass wir den verwaisten Posten des 2. Vorstand Nor-
disch mit Anette Schelb wieder besetzt haben und

damit unsere Nordischen Sportler
und Biathleten in der Vorstand-
schaft gestärkt haben.
Als letztes ist es auch gelungen,
unsere Skischule neu mit Jochen
Stiefvater und Andreas Kummer
zu aktivieren, die mit den bisher
bewährten Skilehrern die Skischu-
le mit einem neuen Konzept und
einem breiten Angebot aufge-
stellt haben. Außerdem wird
Veronika Schirm die Mitglieder-
verwaltung übernehmen. Natür-

lich auch einen großen Dank an alle Vorstands-
mitglieder, die Ihre Ämter weiterhin führen wer-
den und wir somit ein starkes Vorstandsteam für
die kommenden Jahre haben. Ich freue mich
schon jetzt über die gemeinsame Arbeit  mit der
Vorstandschaft für den Ski-Club Münstertal.   
Den Mitgliedern und Förderern des Ski-Clubs
Münstertal danke ich für ihre Treue und Unter-
stützung und wünsche uns allen für diesen Win-
ter und die nächsten Jahre viel Erfolg und viel
Spaß am Skisport.

“Ski-Heil” 
Karl-Wilhelm Gutmann, 
1. Vorsitzender
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Liebe Vereinsfreunde,

die letzte Skisaison war für unseren Ski Club Münstertal wie-
der mal eine sehr erfolgreiche Saison. Maren Wiesler konn-
te sich mit der Weltspitze um Mikaela Shiffrin messen, star-
tete wieder bei einigen Weltcuprennen, erzielte wichtige
Weltcup-Punkte und konnte sich schließlich noch für die Ski
WM in St. Moritz qualifizieren. Der alpine und
nordische Nachwuchs war ebenfalls an et li -
chen Rennveranstaltungen erfolgreich unter-
wegs. Stellvertretend für die vielen hervorra-
genden Ergebnisse unserer Athleten stehen
im alpinen Bereich Ronja Wiesler mit vielen
Spitzenresultaten (u.a. Baden-Württembergi-
sche Meisterin), sowie im nordischen Bereich
Noemi Schelb. Noemi wurde aufgrund ihrer
Leistungen ins Skiinternat in Furtwangen auf-
genommen. 
Nicht zu vergessen unser Top Senior-Läufer

Sepp Gutmann, der ebenfalls noch sehr ak tiv
und erfolgreich Rennläufe bestritt.
Für die kommende Skisaison 2017/2018 sehen
wir uns gut gerüstet, die Vorbereitungen wie
Hal lentraining und Lehrgänge laufen bereits und

wir freuen uns auf den kommen-
den Winter. Gerne möchten wir
wieder auf unsere vielen Veranstal-
tungen hinweisen, an welchen wir
Sie ger ne als aktiver Teilnehmer, Hel-
fer oder einfach nur als Zu schauer be -
grüßen würden. 
Im Kalender für die Saison 2017/2018
sind einige Termine aufgeführt. 

Uwe Franz, 
2. Vorsitzender
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Insgesamt stellten wir erfreulicherweise fest, dass wir auch
im letzten Winter mit einer großen Nachwuchsmannschaft
und einigen ganz jungen Racern am Start waren. Das Trai-
ning innerhalb des Vereins lief wieder über das Trainerteam
Sonja Riesterer und Ariane Franz. Leider stellten wir aber
auch fest, dass die Schneesicherheit im Schwarzwald nicht
mehr immer gegeben ist. Einige Rennen, vor allem auf Ver-
bandsebene, wurden nach Österreich verlegt, andere, wie
z.B. die Bezirksmeisterschaften, fielen ganz aus.
Die herausragenden Athleten im letzten Winter im Schüler-
bereich kamen alle aus einer Familie. Lilly, Ronja und Mo -
ritz Wiesler. Ronja wurde baden-württembergische Meiste-

rin im Riesenslalom, sowie Vizemeisterin im Slalom der
Klasse U14.  Moritz konnte sich aufgrund seiner Leis-
tungen bei den Kids Cross Rennen für das Bundesfinale
qualifizieren und Lilly konnte in ihrem letzten Schüler-
jahr, vor allem gegen Ende des Winters, glänzen. Für
unseren starken Jahrgang 2001 (Mali Korn, Janina
Franz, Vanessa Möllinger, Lilly Wiesler und Bela
Walz) war es der letzte Rennwinter im Schülerbe-
reich. Auch dieser Jahrgang konnte wieder richtig
gute Ergebnisse erzielen.
Nachfolgend ein Rückblick auf die einzelnen Renn -
serien oder Rennveranstaltungen.

Alpin – Rückblick auf die Saison 2016/17
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Familie Schneider | Kropbach 4 | 79219 Staufen 
 | Tel. 07636 417 | www.bauernhof-schneider.de
Öffnungszeiten | Di. und Fr. 8.30 – 18.30 Uhr

Auswahl unserer Produkte:  
Steinofenbrot | Schnäpsle | Eierlikör | eigene Eier | Marmelade | 
Schinken- u. Vesperspeck | Naturtrüber Apfelsaft | Gemüse der Saison | 
Bio-Käse aus Kuh- und Ziegenmilch...

Gesundes und Leckeres  
im Hofladen einkaufen!
Angebot:
verschiedene Dinkel-
produkte nach 
Hildegard von Biengen

 

79244 Münstertal, Belchenstraße 4 
 07636 470    Fax: 07636 7370 
Email: info@sutter-reisen.de 

Ihr zuverlässiger Reisepartner seit 1929 

Ein weiteres Bezirksrennen konnte die SZ Präg in Todtnau-
berg veranstalten. Am FIS-Hang vom Stübenwasenlift wurde
ein Slalom bei besten Bedingungen ausgetragen. Am Start
waren diesmal 12 Aktive vom SC Münstertal. Leider kamen
nur 7 Starter ins Ziel. Leon Schirm (U8) wieder auf dem Sie-
gerpodest mit Rang 3. Ebenso auf Rang 3 kam Ari Walz

(U10), wie auch Jannes Mecklenburg (U12). Valen-
tin Ruh (U14) auf einem guten Platz 2. Vanessa Möl-
linger (U16) wurde Siegerin ihrer Klasse. Bela Walz
(U16) fuhr auf Platz 2. Ramon Franz (U14) auf einem
guten vierten Platz.

BEZIRKSRENNEN III • TODTNAUBERG 11. 03. 2017

Die Saison im Ski Bezirk 5, Schauinsland-Wiesental, begann
wie in den Vorjahren mit dem Nachtslalom in Muggenbrunn.
18 Kinder gingen für den SC Münstertal an den Start, erfreu-
lich auch viele Kinder aus den jüngeren Jahrgängen 2006,
2007, 2008 und 2009. Mit einigen Klassensiegen und Po -
dest plätzen, aber auch vielen guten Platzierungen und Leis-
tungen, kam man spät zu Hause an. Ari Walz (U10), Moritz

Wiesler (U12), Cora Riesterer (U14) Dennis
Möllinger (U14) konnten ihre ersten Saisonsie-
ge feiern. Leon Schirm (U8) und Janina Franz
(U16) feierten zweite Plätze. Auf den dritten
Platz kam Ole Riesterer (U10) beim ersten
Rennen für den SCM. 

BEZIRKSRENNEN I • NACHTSLALOM MUGGENBRUNN 13. 01. 2017

Das zweite Bezirksrennen der Saison wurde durch den SC
Münstertal mit vielen Helfern organisiert. In der Holzplatz-
schneise fanden wir immer noch sehr gute Verhältnisse vor.
Die Piste wurde in den Tagen zuvor hervorragend gerichtet
und war im Topzustand. 

Das Bezirksrennen wurde verbandsoffen ausgeschrieben,
sodass wir knapp 120 Starter und Starterinnen begrüßen
durften. Das Rennen wurde als Riesentorlauf ausgetragen.

Viele unserer jüngsten Starter der Jahrgänge
2009 und 2011 fuhren ihr erstes Bezirksrennen
und machten ihre Sache sehr gut. 

Mit 19 Rennläufern wa ren wir am Start. 

Unsere Kids erreichten wieder, wie ge wohnt,
sehr gute Ergebnisse und Klassensiege.

Tagessiege gab es für Leonie Dietsche (U8),
Dennis Möllinger (U14) sowie Vanessa Möl-
linger (U16).  Moritz Wiesler (U12) fuhr auf
Rang 2, Mika Franz (U10) und Joel Zimmer-
mann (U14) kamen auf dritte Plätze. Weitere
gute Ergebnisse gab es für Leon Schirm, Mike
Steiger und Emilio Riesterer (alle U8), Valerie
Franz, Ole Riesterer, Ari Walz, Ben Köhler (alle
U10), Felicitas Schirm, Jannes Mecklenburg,
Finne Gutmann (alle U12), sowie für Celina Diet-
sche und Noah Mecklenburg (U14).

BEZIRKSRENNEN II • MÜNSTERTAL 12. 02. 2017

Siegerehrung
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Badische abwechslungsreiche Küche. 
Spezialitäten der Saison. Hausgemachte Kuchen. 

Gemütliche Gästezimmer im Landhausstil.
Dienstag ab 14 Uhr und Mittwoch geschlossen.

Familie Wiesler-Schneider
Krumlinden 44, 79244 Münstertal, Tel. 07636-319

e-mail: sonne-muenstertal@t-online.de
www.sonne-muenstertal.de

SonneGASTHAUS – PENSION

MÜNSTERTAL

kenz fotodesign
fotografie • grafik design • corporate design • werbung

Dieter Kenz
Schloßstraße 20
79238 Ehrenkirchen

07633 82744 • 0176 56855806
info@kenz-fotodesign.de
www.kenz-fotodesign.de

fotos& design
vom profi

79244 Münstertal
Münsterhalden
Tel. 07636 / 1329

Bure-Märkt
Münstertal
Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag  8.30 bis 12.30 Uhr

SVS Eröffnungsrennen 07.01.17
+ Nachholrennen 22. 01.17
Das SVS Eröffnungsrennen musste, wie
im Vorjahr, aufgrund Schneemangels
nach Österreich auf den Kaunertaler Glet-
scher verlegt werden. Bei eisigen Tem-
peraturen am ersten Renntag von über
- 20 Grad Celsius musste auch gegen die
Kälte gekämpft werden. Am Start fünf
unserer Rennläufer. Platz 1 und Siegerin
der U14 Mädchen wurde Ronja Wiesler.
Platz 4, 6 und 7 (U16) für Lilly Wiesler,
Vanessa Möllinger und Mali Korn. Auch
ein gutes Ergebnis für Dennis Möllinger
mit Platz 11 bei den Jungs (U14). Der
zweite Renntag wurde wegen Sturms
abgesagt.
Das im Kaunertal ausgefallene zweite
SVS Eröffnungsrennen konnte nun in Ber-
nau nachgeholt werden. Organisiert durch
die Ski-Zunft Präg und unterstützt durch
zahlreiche Eltern (sehr viele vom SC
Münstertal) konnte der Slalom bei herr -
lichem Winterwetter ausgetragen wer -
 den. Im ersten Lauf eine hohe Ausfall-
quote unserer Rennläufer/-innen. Allei-
ne 6 unserer Rennläufer fielen aus. Im
zweiten Lauf dann noch ein weiterer
Ausfall. Top-Platzierung und Siegerin der
Klasse U14 wurde Ronja Wiesler. Gute
Platzierungen auch für Cora Riesterer
(U14), Mali Korn (U16) sowie Bela
Walz (U16) mit jeweils Platz 5 in ihren
Klassen.

Baden-Württembergische Meis-
terschaften vom 27.-29.01.17
Für die Baden-Württembergischen Meis-
terschaften konnten sich einige Münster-
täler Rennläufer qualifizieren. Am Start
auf der Weltcupstrecke am FIS Hang wa -
ren Ronja und Lilly Wiesler, Mali Korn,
Janina Franz, Vanessa Möllinger und
Cora Riesterer. Bela Walz musste leider
krankheitsbedingt absagen.
Am Freitag zunächst der rasante Riesen-
slalom mit Schlussstrecke im steilen „Ka -
nonenrohr“. Mit unheimlich viel Speed
ras ten die Kids Richtung Ziel. Ronja
Wiesler eine Klasse für sich und überle-
gene Siegerin und damit Baden-Würt-
tembergische Meisterin der Klasse U14.
Cora Riesterer fuhr auf Platz 17. Bei den
starken Mädchen U16 dominierten die
Schwäbischen Rennläuferinnen. 
Dennoch sehr gute Platzierungen von
Lilly Wiesler und Janina Franz auf Platz
13+14. Vanessa auch im guten Mittel-
feld. Mali Korn konnte verletzungsbe-
dingt leider in Durch  gang 2 nicht mehr
starten.

Am Samstag war nur Ronja + Lilly Wies-
ler sowie Dennis + Vanessa Möllinger
am Start. Ronja Wiesler diesmal auf
Platz 2. Auch Lilly und Vanessa fuhren
gute Rennen und belegten am Ende
Rang 6 und 9. Dennis schied leider
aus. Am Sonntag das Finale mit ei -
nem Teamwettbewerb und dem
Paral lel slalom. Leider schaffte kei-
nes unserer Teams den Einzug ins
Viertelfinale.

SVS SCOTT-CUP, Todtnau-
berg 11.+12.02.17
Nur zwei Slalomwettbewerbe
konn ten beim Scott Cup ausge-
tragen werden. Noch immer
fehlte der Schnee in der nicht
beschneiten oberen Hälfte
des Stübenwasenlifts. Beim
Scott-Cup sind meist die glei-
chen Starter/ innen am Start
wie bei den Baden-Württem -
bergischen Meisterschaften.
Auch hier wieder sehr gute
Ergebnisse für unsere Star-
ter. 
Top vor allem SVS-Läuferin
Lilly Wiesler, aber auch
Vanessa Möllinger und
Janina Franz. Beide konn-
ten sich teilweise vor weite-
ren SVS-Kaderläuferinnen
platzieren und fuhren in die
Top Ten. Gut un ter wegs auch
Cora Riesterer.

SVS Schwarzwaldmeis -
terschaften 18.+19.02.
in Bernau
Am Wochenende vor der
„Fas   net“ fanden noch die dies -
 jährigen Schwarzwaldmeis-
terschaften in Bernau statt.
Der Veranstalter hat mit der
Liftgesellschaft den übrig ge -
blie be nen Schnee zu sam men -
ge  kratzt und hervorragende
Verhältnisse geschaffen. 
Vor allem Janina Franz und
Vanessa Möllinger konnten
glänzen und erzielten hervorra-
gende Ergebnisse und konn ten
sich sehr gut zwischen den Kader-
läuferinnen behaupten.
Gute Ergebnisse oder Top Ten Plat-
zierungen erzielten auch Lilly Wies-
ler,  Cora Riesterer, sowie Dennis
Möllinger. Leider gab es auch den ein
oder anderen Ausfall bei den jeweili-
gen Rennen. 

Ronja Wiesler

Dennis Möllinger

Janina Franz

Valentin Ruh

Vanessa Möllinger

Noah Mecklenburg
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FREITAGS+SAMSTAGS · 9 – 12 UHR

FRÜHSTÜCKSBUFFET

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Unser Experte in allen  
Baufinanzierungsfragen!

Endlich ein eigenes Zuhause zu haben, ist wahrlich  
ein Grund zur Freude. Mit gezielter staatlicher Förderung 
und einer maßgeschneiderten Finanzierung der LBS steht 
jetzt vielleicht auch Ihrem Glück nichts mehr im Wege. 
Sprechen Sie mit uns.

Baufinanzierungsberater
Marcus Mädler

LBS-Beratungsstelle
Lammplatz 2
79189 Bad Krozingen
Tel. 07633 948253
Marcus.Mädler@LBS-SW.de

Landhaus Langeck
Langeck 6
79244 Münstertal

Telefon 0 76 36 78 77 58-0
Fax 0 76 36 78 77 58-11

www.langeck.de

Wie schon das Eröffnungsrennen wurde nun auch das
Abschluss rennen nach Österreich verlegt. Mit guten bis sehr
guten Leistungen verabschiedeten sich unsere Rennläufer in
das Frühjahr. Ein Riesenslalom, ein Slalom sowie eine Paral-
lelslalomveranstaltung rundeten das Wochenende ab. An
diesem Wochenende waren noch mal 6 unserer Rennläufer
am Start. Das Ziel beim Slalomrennen sahen nur Ramon
Franz mit Platz 9 (U14) sowie Bela Walz mit Platz 10 (U16).
Am zweiten Renntag dagegen trumpften unsere Läufer auf.
Ronja Wiesler belegte Rang 2 (U14), nur geschlagen von
einer bayrischen Starterin, Cora Riesterer fuhr auf Rang 9
(U14). Lilly Wiesler fuhr ein tolles Rennen und gewann die
Klasse U16. Ganz knapp, um 7 Hundertstel, am Podest vorbei
fuhr Janina Franz mit Platz 4. Vanessa Möllinger auch gut
mit Rang 9 (U16). Ramon Franz (U14) kam auf einen guten
Platz 12. 

Traditionell verkleiden sich die ältesten Schülerjahr-
gänge zu ihrem Abschlussrennen, diesmal waren es
“Schnelle Rennschweine” ;-)))

SVS ABSCHLUSSRENNEN IM KAUNERTAL

Auch die Deutschen Schüler Cup Rennen starteten im Januar
in die Saison 16/17. Ein Teil der Kaderrennläufer des
SVS/SBW nahmen an diesen Rennveranstaltungen teil. Der
DSC U14 fand am Großen Arber statt. Ronja Wiesler war
wieder einmal als beste Schwarzwälderin unterwegs. Am
ersten Renntag noch auf Platz 21 überzeugte Ronja am
zweiten Renntag mit Platz 11. Der U16 DSC wurde an 3 Ta -

gen in Kaltenbach im Hochzillertal ausgetragen.
Vom SCM am Start Lilly Wiesler und Mali Korn.
Lilly Wiesler an zwei Renntagen im Ziel mit
Plätzen im Mittelfeld gegen starke Konkurrenz
aus Bayern. Mali Korn konnte nur einen Lauf im
Slalom absolvieren und die beiden an deren
Tage nicht mehr starten.

DSC RENNEN 14. + 15. 01. 2017 (U14 + U16)

Bedingt durch den Ausfall der Bezirksmeisterschaften, nah-
men einige unserer Rennläufer kurzfristig am Rennwochen-
ende des SC Speyer bei den Pokal Rennen teil, welche
gleichzeitig als DSV-Schüler-Punkterennen gewertet wurden.
Aufgrund fehlender Schneedecke konnten an beiden Tagen
nur jeweils Slalomwettbewerbe durchgeführt werden. 
TOP-Ergebnisse für unsere Rennläufer: Vanessa Möllinger

gewann am Samstag die Klasse U16 vor Lilly
Wiesler. Auf Platz 4 fuhr Janina Franz. Platz 4 für
Dennis Möllinger in der Klasse U14 sowie Platz
10 für Ramon Franz. Valentin Ruh schied nach
gutem ersten Lauf leider in DG 2 aus. Am Sonntag
gewann Lilly Wiesler das Rennen der U16 Mäd-
chen. Platz 4 für Bela Walz in der Klasse U16.

DOM-POKAL / WALTER-ZIMMERMANN-POKAL, TODTNAUBERG 04. + 05. 02. 2017

Einziger Starter des Ski Club Münstertal bei der Kids Cross
Rennserie der Jahrgänge 2005 + 2006 war Moritz Wiesler.
Die Rennen 1 + 2 wurden am FIS Hang/Ahornbühl gefahren.
Zunächst am Samstag der Slalom mit einem hervorragenden
3. Platz für Moritz. In der Jahrgangsklasse 06 bedeutete das
sogar Platz 2. Am Sonntag noch ein Riesentorlauf. 
Gesamt auf Platz 10 und im Jahrgang 06 auf Platz 3. Ein her-
vorragendes Ergebnis auf Baden-Württembergischer Ebene.
Die Rennen 3 + 4 fanden am Oberjoch statt. 

Seine Klasse zeigte Moritz vor allem am Samstag mit
Platz 3 (trotz eines Fahrfehlers in DG 1). Am Sonntag
noch mal Platz 5. Damit erreichte Moritz das Bundesfi-
nale dieser Rennserie. 
Das Bundesfinale fand Mitte März in Sudelfeld statt. Ver-
schiedene Disziplinen standen auf dem Programm. Die
erste Möglichkeit für die jungen Rennläufer, sich mit den
vor allem bayrischen Kids zu messen. Moritz schlug sich gut,
vor allem in den Technikprüfungen.

VR TALENTIADE - KIDS CROSS CUP 1-4 + BUNDESFINALE

Ohne Rücksicht auf die Fasnacht, Fasching oder Karneval
wurden die Deutschen Schüler Cup Rennen gestartet. Vom
SC Münstertal am Start waren lediglich die Wiesler-Sisters.
Ronja Wiesler in Lengries und Lilly Wiesler am Jenner in
Oberbayern. An diesem Wochenende war die bayerische
Konkurrenz nicht zu schlagen. Ronja an beiden Tagen in den
Top 20, Lilly einmal ausgeschieden sowie Plätze im Mittel-
feld.

DSC RENNEN 25. - 27. 02. 2017 (U14 + U16) 

Ronja Wiesler
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BOCK AUF BIKES? 
» IN UNSEREM FREIBURGER SHOP WIRST DU MIT SICHERHEIT FÜNDIG!
SPORT-TOUT-TERRAIN GmbH & Co.KG 
Stadtstraße 47 
79104 Freiburg im Breisgau

Tel. 0761 28 36 94 
Mail. info@t-2.de  

Web. www.t-2.de  
Like. www.facebook.com/t2freiburg

Open. Di – Fr 11:00 – 18:30 Uhr  
 Sa 10 – 14 Uhr / Mo geschlossen

Ihr Meisterbetrieb für:
Baublechnerei & Sanitäranlagen

Martin Dietsche GmbH
Münsterhalden 12
79244 Münstertal
Tel.: 07636 / 1221

Unsere Skirennen innerhalb des Ski-Clubs
fanden alle in der Holzplatzschneise am
Wiedener Eck - Lift statt. Zur Teilnahme
an den Vereinsmeisterschaften muss man
Vereinsmitglied sein, zum Schüler-Ski-
Fest sind alle Münstertäler Kin der einge-
laden und zum offen ausgeschriebenen
Hansjörg - Fuchs - Pokal - Rennen kann
sich Jede(r)mann/-frau an mel den, auch
ohne Vereinsmitgliedschaft. 

Die wichtigsten Rennen sind die zur Krö-
nung der jährlichen Vereinsmeister im
Slalom und Riesenslalom. In den letzten
Jahren haben hierbei Janina Franz und
Moritz Gutmann mehrfach die Meisterti-
tel erringen können. 

Doch in allen Rennen und in jeder Diszip-
lin sind natürlich auch immer wieder
Überraschungen drin und alles ist sehr
spannend, alle kämpfen um die Hun-
dertstel-Sekunden und um die ersten
Plätze. So sind sowohl unsere jungen
Rennläufer immer nah dran an den Best-
zeiten und unsere „Senioren-Rennläufer“
haben wieder Spaß am Rennen fahren,
wachsen über sich hinaus, finden zur
alten Stärke zurück und fighten mit Voll-
gas um jeden Platz. 

VEREINSMEISTER/IN IM SLALOM:
Janina Franz und Moritz Gutmann

Rosa Ruh, Ariane Franz, Sonja Rieste-
rer und Anna Isele erreichten in der Ge -
samtwertung die weiteren Plätze. 
Heiko Steiger, Ramon Franz, Noah
Mecklenburg und Joel Zimmermann
reihten sich in der Gesamtwertung hinter
Moritz ein.

Schülermeister/in:
Janina Franz und Ramon Franz

VEREINSMEISTER/IN IM RIESENSLALOM:
Janina Franz und Mario Riesterer

Schülermeister/in:
Janina Franz und Dennis Möllinger                                                                                            

Erstplatzierte in ihren Klassen:
Lisa Franz, Leonie Dietsche, Valerie
Franz, Felicitas Schirm, Sonja Riesterer,
Andrea Franz, Carina Berthold, Hannes
Pfefferle, Leon Schirm, Ari Walz, Jan-
nes Mecklenburg, Bela Walz, Josef Gut-
mann, Yannik Gutmann, Rolf Riesterer,
Rüdiger Ruh, Johannes Gutmann.

SCHÜLER-SKI-FEST
Es wird ein einfacher Riesenslalom aus-
geflaggt, die Vorschulkinder fahren
eine verkürzte Strecke. Tagesbestzei-
ten fuhren Janina Franz und Valen-
tin Ruh, sie konnten die Meisterpo-
kale entgegennehmen. Vanessa
Möllinger und Rosa Ruh sowie
Ramon Franz und Bela Walz
erreichten in der Gesamtwertung
die weiteren Podestplätze.  

HANSJÖRG FUCHS - GEDÄCHT-
NIS - POKAL
Dieses verbandsoffene Pokal-
rennen ist unserem Hansjörg
Fuchs gewidmet - er war auf
vielfältige Weise ein sehr en -
gagierter Vereinskamerad. 
Schon zum siebten Mal wur -
de um den begehrten Wan-
derpokal gefightet, er freulich
ist immer wieder, dass sehr
viele begeisterte Skisportler
aus dem Münstertal und aus
umliegenden Skiclubs teil-
nehmen. 
Da kommt auch der Spaß
nicht zu kurz. 

Den Wanderpokal überreichte
Frau Josefine Fuchs an den
Tagesschnellsten Moritz Gut-
mann.

Um alle diese Rennen reibungs-
los durchführen zu können, sind
viele Helfer und Unterstützer not -
wendig, z.B. Startnummernaus-
losung und -ausgabe, Zeitnahme,
Rennabläufe mit Kurssetzung und
Streckendienst, Verpflegungsstand,
Siegerehrung mit Urkunden und
Preisen u. v. m.                                

ALLEN sagen wir auf 
diesem Wege DANKE!

RÜCKBLICK AUF DIE VEREINSINTERNEN SKIRENNEN SAISON 2016/2017

VM SL Moritz Gutmann, Janina Franz

Vereinsmeisterschaften RS 2017

Am Start

Die 3 Sieger des H-J-Fuchs-Laufs

Sieger der 
Mannschaftswertung Fuchslauf

VM SL 2017
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Roland Schwander
Hauptagent

Breitmatte 32 • 79244 Münstertal
Tel.: 0 76 36 / 4 69 • Fax 0 76 36 / 2 56
roland.schwander@signal-iduna.net

Dr. med. dent. Markus Hofmann
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie· Hauptstr. 32· 79219 Staufen
Tel. 0 76 33 / 98 20 85· www.dr-hofmann-kfo.de

Praxis für Kieferorthopädie
in Staufen

 Korrektur von Zahn- und Kieferfehlstellungen 
 bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

 ganzheitliche Kieferorthopädie
 Behandlung ohne Zähne zu ziehen
 unsichtbare Kieferorthopädie: 

 Lingualtechnik, Clear-Aligner

Joachim Stiegeler

Spielweg 10 • 79244 Münstertal   

Tel. 07636/788410 • Fax 07636/788411 

www.metzgerei-stiegeler.de

Mobiler Verkauf, unsere Standorte:
Mittwoch: Münstertal, Rathausplatz 9:00-13:00 Uhr
                 Ballrechten-Dottingen, Rathausplatz 16:00-18:00 Uhr
Freitag:     Grunern (Fensterbau Gutmann) 10:00-14:00 Uhr

 Heitersheim, neben Bäckerei Heitzmann 14:30-18:00 Uhr
Samstag: Münstertal, Rathausplatz 8:30-12:30 Uhr

„Falls Sie einmal nicht
den richtigen Dreh finden...“

Das Grundlagentraining der Biathleten
und Langläufer be gann im Mai mit Lauf-
und Biketraining. Im Laufe des Sommers
wurde das Training durch Skiroller, Schritt-
sprünge, Kraft- und Koordinationstraining
immer langlaufspezifischer. 
Der erste SV-Cup für die Schüler fand
dann als Geländelauf Mitte September in
St. Peter statt. Dort konnte Jakob Sayer
seinen Vorjahressieg wiederholen und
Lasse Riesterer be legte den 2. Platz.
Aber auch Finn Gutmann, Nicolai Schelb,
Luis Sayer und Madlen Schelb belegten
vordere Platzierungen. 

Der erste Schnee kam schon Anfang No -
vember, sodass  die ersten Kilometer am
Notschrei gelaufen werden konnten. Lei-
der hielt er aber nur eine Woche. Das tra-
ditionelle Trainingslager in Davos fand
dann Anfang Dezember statt. Am Nordic
Center konnte dann wieder Mitte Dezem-
ber auf einer kurzen Kunstschneerunde
trainiert werden, bevor Anfang Januar
der Schnee kam. Das Training wurde von
Eckhard Geiger geleitet und unterstützt
von Jürgen Gutmann und Markus Pfef-
ferle. Die jüngsten Schüler wurden er -
folgreich von Anita Geiger trainiert.

Die Aktiven und Eltern nahmen auch re -
gelmäßig an Arbeitseinsätzen am Nordic
Center teil. Am Ende der Saison wurde
am Nordic Center ein Schneedepot ange-
legt und zum Schutz vor Sonne mit Säge-
mehl abgedeckt. Der so konservierte
Schnee soll dann zur Saisoneröffnung auf
einer 1,4 km Run de ausgebracht werden.
Das sogenannte „Snowfarming” wird in
vielen Langlaufregionen praktiziert. 
Wir danken allen, die den nordischen Ski-
sport unterstützt haben und wünschen
allen einen schneereichen und erfolg -
reichen Winter 2017/18.

Schüler/Jugend
Unsere jüngsten Läuferinnen Alina Böh-
ler, Carla und Hanna Dietsche liefen in
Bernau ihren ersten SV-Cup und platzier-
ten sich im Mittelfeld. In seiner ersten
Langlaufsaison zeigte Lasse Riesterer
sein großes Talent. Sein erstes Rennen
(Brendschild) konnte er mit großem Vor-
sprung gewinnen. Den zweiten Rang
belegte er an der SVS Meisterschaft. Bei
der BaWü-Meisterschaft wurde er Dritter.
In der sehr stark besetzten S10 Klasse lief
Felix Rümmele jedes Rennen unter die

Top Ten und hatte mit Platz 6 am
Brendschild seine beste Platzierung.
Ihr Po tential konnten Jakob Sayer
und Nicolai Schelb bei einigen
Ren nen zeigen. Beide liefen an al -
len Rennen unter die ersten zehn.
Jakob wurde Fünfter an der SVS-
Meisterschaft und am Hauers-
kopflanglauf, Nicolai wurde an
diesen Ren nen jeweils Siebter.
In der gleichen Klasse lief Finn
Gutmann in die Mittelfeld-
plätze.

Eines seiner besten Rennen
hatte Moritz Gutmann beim
Techniksprint in Schönwald,
wo ihm nur 12 sec. aufs Po -
dest fehlten und er Achter
wurde. An der SVS und Ba -
Wü. - Meisterschaft konnte
er sich auch auf den vorde-
ren Plätzen des Feldes be -
haup ten.

Auch Leo Brendle, Yannik
Böhler und Madlen Schelb
aus unserem Nachwuchs-
team zeigten tolle Leistun-
gen an den Rennen. 

Unsere Biathleten Jule
Schelb, Emma Gutmann
und Noemi Schelb nahmen
erfolgreich an Langlaufren-
nen teil, wenn es ihr Renn-
kalender zuließ. Den Tech-
niksprint in Schönwald konn -
te Jule gewinnen. Unter die
ersten fünf skateten Emma
und Noemi am Nordic Center
bei den SVS-Meisterschaften.
In der SV-Cup Wertung wur-
den wir 11. von über 30 Verei-
nen.

Erwachsene
Brendschild Dieses Rennen, mit
der die Saison be gann, galt als
erster Test. Mit Rang drei für Björn
sowie Platz 6 für Jonas starteten
wir gut in die Saison.

Nordisch – Rückblick auf die Saison 2016/17

Training Nordic Center

Zielschnaps: Armin Pfefferle, 
Stefan Böhm, Jonas Böhler

Staffel: Jonas Böhler, 
Lasse Reuß, Björn Ahlgrimm

Silas Böhler

Bernau: Diana Geiger

Lasse Riesterer
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Spitzenweine und 
Winzersekte aus dem 
Markgräflerland

CASTELLBERGKELLER
WEINSTR. 2A | 79282 BALLRECHTEN-DOTTINGEN
TEL. 07634 560 40 | info@castellberg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9:00 - 12:30 & 13:30 - 18:00
Sa 9:00 - 13:00

info@bezirkskellerei.de  |  www.bezirkskellerei.de

Wogenbrunn 2  ·  79244 Münsterta l
Fon 0 76 36 -  14 44 ·  Fax 0 76 36 -  6  10
w w w. m u e n s t e r t a l - k u e c h e n . d e

Planung
Herstellung
Montage

30 Jahre 
Meisterbetrieb 
im Münstertal
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Massivparkett · Fertigparkett · Renovierungsarbeiten
Bodenbeläge · Unterböden · Service für Selbstverleger

79244 MÜNSTERTAL · Dietzelbachstr. 2 · Tel. 07636 / 287

MünstertalMünstertal

www.eckert-parkett.de

Schwarzwaldmeisterschaften Einzel
Die Titel wurden am Nordic Center verge-
ben und wir konnten einige Podestplätze
erringen. In der Vereinswertung des Läu-
fertages konnten wir Rang 7 er zie len und
große Langlaufvereine wie Bubenbach
und Schonach hinter uns lassen.

H21 1. Jonas Böhler
D36 2. Diana Geiger

Schwarzwaldmeisterschaften Staffel

Dieses Jahr konnten wir in den Staffeln
nicht in Bestbesetzung antreten. Die Da -
men mit Annet te Rümmele, Diana Gei-
ger und Kirsten Holzhüter wurden mit
nur 5 sec. Rückstand Dritter hinter Kirch-
zarten und St. Georgen. Sie hielten sich
lang auf Silberkurs, wurden dann aber
knapp geschlagen von Kirchzarten.

Die Herrenstaffel ging als Titelverteidiger
an den Start.  Jonas Böhler konnte sich
als Startläufer bei dem Schneefall nicht
vom Feld absetzen und übergab an Lasse
Reuß,  der sein erstes Langlaufrennen
lief. Er verlor etwas Zeit und übergab an
Björn Ahlgrimm, der mit Tagesbestzeit
auf den vierten Rang lief. 

Die zweite Staffel mit Armin Pfefferle,
Frank Brengartner und Lukas Riepl
konnte in dem sehr gut besetzten Feld
den 10. Rang belegen.

Baden-Württembergische
Meisterschaf  ten

Sprint
Mit der zweitbesten Prologzeit kam Jo -
nas Böhler in den Finallauf und lief dort
auf den undankbaren vierten Platz.

Einzel
Im Einzel, das auch in der Classiktechnik
ausgetragen wurde, konnten wir zwei Klas -
 sensiege durch Stefan Böhm und Kirs ten
Holzhüter einfahren. Einen Tag nach dem
Sprint belegte Jonas den 6. Platz.

Rucksacklauf
Der Wäldercup fand in seiner vierzigsten
Auflage unter traumhaften Bedingungen
statt. Wegen Schneemangel auf den ers -
ten 60 km startete er zum ersten Mal in
Hinterzarten. Das Wachsteam um Eckhard
Geiger und Paul Böhler leistete sehr
gute Arbeit. 
Unsere Starterinnen Diana (3:57:43) und
Kirsten (4:03:48) konnten dem Tempo
der Siegerin über den Feldberg nicht fol-
gen und wurden Zweite und Vierte. 

Die Männer konnten die Top Ergebnisse
der letzten Jahre nicht ganz erreichen.
Jonas (3:25:22) wurde bester Täler auf
Rang zehn, und Rucksacklaufsieger von
2009 Stefan Böhm (3:35:14) wurde
Sechzehnter. 

Debütant Armin Pfefferle (3:35:45)
überraschte einen Platz dahinter
mit einer starken Laufleistung.

33. Frank Brengartner 3:51:35
49. Stefan Böhler 4:03:50
55. Egbert Pfefferle 4:10:19
66. Silas Böhler 4:22:01

3. Notschreilauf
Der Lauf wurde von den Verei-
nen SV Kirchzarten, SC Todt-
nau, SV Schau insland, SC
Oberried und dem SC Mün-
stertal organisiert. Der SC
war mit dem Streckenchef
Markus Pfefferle und den
Helfern für die Wett kampf -
strecke zuständig. 

10 km klassisch
2. Jürgen Gutmann 41:58 
20. Adolf Salb 1:12:58

10 km Skating
5. Frank Brengartner 39:30

20 km Klassisch
1. Annette Rümmele 1:18:46
2. Jonas Böhler 1:05:35
4. Marco Geiger 1:08:56

20 km Skating
4. Diana Geiger 1:12:12
17. Marco Geiger 1:07:06
22. Patrick Riesterer 1:09:13
27. Jonas Böhler 1:11:24

Lemminge Loppet 
10 km und 20 km
Am Kniebis fand das sehr gut
or ganisierte Skatingrennen
statt. Hier wurde Diana Dritte
über die 20 km.

Klosters Master World Cup
Hier belegte Kirsten bei der Se -
nioren WM in der freien Technik
den 7. Rang.

15

Staffel: Jonas Böhler

Notschreilauf: Annette Rümmele

Siegerehrung Schönwald

Hannah Dietsche

Emma Gutmann
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Günstig leihen, statt kaufen!

Das Beste ist gerade gut genug für Ihren 
Spaß im Schnee. Mieten Sie Ihre Winter-
sport-Ausrüstung günstig bei Intersport 
HAAF. Einfach bequem online reservieren 
und in der HAAF-Filiale
Ihrer Wahl abholen. 

Intersport Rent: Ski, Snowboard, 
Langlauf & Schneeschuhe

www.intersport-haaf.de/rent-verleih

  Der neue

HAAF
    jetzt 2x in Staufen

Staufen · Wettelbrunner Str. 2

Müllheim · Wilhelmstr. 21
NEU:

First Class

Skiservice
Staufen

Inh. Rita Sprich
Lochmatte 1
79244 Münstertal
Tel. 07636 1357

Dienstag Ruhetag

Rita’s�Bergfreude
Kleine badische Küche

Sonntags Frühstücksbuffet auf Bestellung

Nach den tollen Erfolgen der letztjährigen Saison haben es
Emma Gutmann und Jule Schelb geschafft, den Kadersta-
tus „Perspektivkader Baden-Württemberg” zu erlangen.
Mit neuer Kaderkleidung, die sie im Europapark Rust mit den
Profis zusammen abholen durften, waren Emma und Jule in
der Schülerklasse mit ihren Luftgewehren deutschlandweit
erfolgreich an vielen Wettkämpfen unterwegs.
Nach 2-3 anstrengenden Trainingsmonaten im Frühjahr auf
Skirollern am Stützpunkt Notschrei starteten sie mit den
Sommerwettkämpfen: Gosheim, Ulm, Schönwald – das sind
die drei Stationen des SBW-Sommercups.
Emma zeigte durch eine tolle Laufleistung einen starken
Wettkampf in Ulm. Sie erreichte den hervorragenden dritten
Platz. Durch diese starke Leistung konnte sie 16 Punkte für
die SBW-Gesamtwertung mit nach Hause nehmen.
Jule startete in den Sommermonaten etwas zaghafter, konn-
te aber später in den Wintermonaten ihre Punkteliste auf -
füllen. Sie kämpfte sich beim letzten SBW Rennen in Schön-
wald auf Platz 2 und verbuchte so 20 Punkte auf ihr Konto.
Leider konnte Emma an die gute Form des Sommers nicht
anknüpfen, da die weitere Saison geprägt war von verlet-
zungsbedingten Trainingsausfällen, wodurch sie dann auch
ihre sonst gewohnten sehr guten Leistungen nicht abrufen
konnte, dennoch wurde sie bei der SBW-Gesamtwertung 6te.
Jule steigerte sich im Laufe der Saison und belegte den her-
vorragenden 2. Platz beim SBW-Cup.

Beide qualifizierten sich aufgrund dieser außerordentlichen
Leistungen für die deutschen Schülercups in Schmiedeberg,
Oberhof und Ruhpolding. Jule und Emma reisten gemein-
sam mit den SBW-Bussen jetzt schon zu den größeren Sta-
dien des Biathlonsports. Meistens ging es für die beiden
schon am Donnerstag früh mit der Abfahrt am Skiinternat in
Furtwangen los, da Freitag, Samstag und Sonntag die Wett-
kämpfe im nationalen Vergleich bestritten wurden.
Bestückt mit viel Ehrgeiz und Disziplin, meisterten sie ihre
Herausforderungen mit Bravur. Hervorragende Ergebnisse
von Emma an Deutschlandpokalen waren der 12. Platz in
Oberhof (Einzelwettkampf mit 4 mal Schießen) und der 14.
Platz in Ruhpolding. Jule punktete mit ihrem 6. Platz in Bun-
tenbock (Sprint) und 12. Platz in Oberhof (Techniksprint). Sie
beendeten im März in Ruhpolding ihre erfolgreiche Saison in
der Schülerklasse.
Wie jedes Jahr fand dort die Siegerehrung der Gesamtwer-
tung in feierlichem Rahmen mit Trainern und Eltern statt. In
der Wertung im nationalen Vergleich belegte Emma Platz 27
und Jule Platz 13.
Gut vorbereitet für die Jugend, starteten sie dann im Mai
nach nur einem Monat Trainingspause voller Stolz mit ihrem
neuen KK-Gewehr in die neue Saison.
Das Highlight des letzten Winters für Jule war die deutsche
Schüler-Meisterschaft in Oberhof. Zum Abschluss des DSC
Wochenendes holten sich Jule, Lisa Kohler und Charlotte
Gallbrunner (beide DAV Ulm) den deutschen Schu�lermeis -
tertitel in der Staffel.
Jule konnte auf der zweiten Teilstrecke die knappe Führung
verteidigen und durch eine super Schießleistung noch ver-
größern. Ihr gelang es, sich mit nur einem Schießfehler ge -

Biathlon – Rückblick auf die Saison 2016/17
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Noemi Schelb

Noemi Schelb

Emma Gutmann

Jule Schelb
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gestaltung
druck
werbetechnik

alles aus einer
professionellen
kreativen hand 

dudssusdesign.dekohlerweg 7  79244 münstertal  fon 0 76 36  7 79 09

www.uehlin.de

SCHARFER DRUCK 
FÜR WÜRZIGES DESIGN!
Die Mischung macht‘s …

Im Rückblick Biathlon wurde bereits ersichtlich, wie erfolg-
reich unsere jungen Biathletinnen in ihrem Sport sind. Was
daraus nicht hervor ging, ist mit welch zeitlichem Aufwand
und intensivem Training das erst möglich wurde. Die Biath-
leten trainieren quasi das komplette Jahr, d. h. 11 Monate.
Nur im Monat April gönnen sie sich eine Pause. Auch die
Trainingswoche selbst ist straff organisiert. 

Mindestens 4 mal pro Woche steht ein Training an. Die
Grundlagen für den Winter werden im Frühjahr beim Joggen
geschaffen. Hinzu kommen Inliner-Training sowie Bike-Trai-
ning, bevor es im Sommer und Herbst auf die Skiroller und
schließlich auf die Skier zum Komplextraining (Skilauf &
Schießen) selbst geht. 

Bis zum Winter sind ca. 5 Lehrgänge ge plant. Aktuell
wird auch noch speziell das Schießen in Kooperation
mit dem Schützenverein Münstertal trainiert. Auch der
Aufwand für die ei gent lichen Rennen ist enorm. 
Die Rennen des Deutschlandpokal werden vor allem
in den Biathlonhochburgen Ruhpolding, Oberhof,
Altenberg und Kaltenbrunn durch geführt. Die SBW-
Rennen (Baden-Württembergische Veranstaltun-
gen) sind in Ulm, Gosheim, Schönwald, Schömberg
und natürlich auch glücklicherweise mal auf dem
Notschrei. 
Wer diesen Aufwand betreibt und wer unsere 3
starken Biathletinnen sind, möchten wir hier an -
hand der persönlichen Steckbriefe vorstellen.

Name, Vorname:                        Gutmann, Emma

Geburtsdatum:                           
 06. 12. 2002

Größe:                           
             168 cm

Biathlon mache ich seit              ca. 7 Jahren

Trainingsort                         
       meist am Notschrei

Wie oft trainiere ich                    3-4 mal in der Woche, jeweils 2 Stunden 

                             
                      sowie Schießtraining

Trainingsarten                             
Ski, Skiroller, Inliner, Laufen, Biken

Kader                            
             Perspektivkader Baden Württemberg

Schule                            
            9. Klasse Johanniter Realschule, Heitersheim

Was ich mag                            
  Sport, Kochen, und wenn ich Zeit habe,

                             
                      mich mit Freunden treffen

Vorbilder                             
        Ole Einar Björndalen

Wo ich gerne einen 

World-Cup laufen würde             Oslo

Wie ich zum Biathlon kam          Anzeige im Gemeindeblatt über Schnuppertraining

Was mir an Biathlon gefällt        Ein spannender und abwechslungsreicher Sport

Was ich mir wünsche                  Verletzungsfrei durch den Winter kommen 

                             
                      und einmal mit meinem Vorbild zu trainieren

Steckbrief

Unsere 
Biathletinnen
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gen die starke Konkurenz aus Bayern zu behaupten.
Sie wurde deutsche Schülermeisterin und nahm ihren wohl-
verdienten ersten Deutschland-Rennanzug freudestrahlend
entgegen.
In der Jugendklasse, in der unsere »Große« Biathletin Noemi
Schelb unterweg ist, wird bereits mit dem Kleinkaliberge-
wehr geschossen, welches sie auch bei den Rennen, im
Gegensatz zur Schülerklasse, auf dem Rücken trägt. Noemi
ist im Perspektivkader Baden-Württemberg und konnte auch
auf ei nen insgesamt sehr erfolgreichen Win ter zurück blicken.
Sie qualifizierte sich für alle 7 Deutschlandpokalrennen (Wil-
lingen, Martelltal (ITA), Ober wiesenthal, Altenberg, Kalten-
brunn und Ruhpolding). Das bedeutete für Noemi letzten

Winter, 7 mal zu diesen Biathlonstadien zu reisen, wo eine
starke Konkurrenz auf sie wartete. Was wiederum auch
einen enormen Zeitaufwand, parallel zur Schule, mit sich
brachte.
Souverän kämfte sie sich beim Sprint in Altenberg auf den
hervorragenden 8. Platz, wo sie sich erstmals unter den Top
Ten im nationalen Vergleich etablieren konnte.
Auch in Oberhof beim Sprint über 6 km kämpfte sie sich
erneut unter die ersten 10, mit dem 9. Platz wiederholte sie
ihren Erfolg, be zwang er neut die Top Ten-Hürde, sowie auch
in Kaltenbrunn, dem Heimatort von Magdalena Neu ner.
Auch dort ging der neunte Platz in den Schwarzwald an
Noemi.
Umringt von Konkurrentinnen, die bereits fast alle auf Skiin-
ternaten ihren Alltag und ihr Training bestritten. Dank der
fortan stabilen, erfolg reichen Saison, erreichte Noemi den
16. Gesamt rang im nationalen Vergleich (Deutschlandpokal-
wertung).

Sie bekam somit die Möglichkeit, auf das Skiinternat in Furt-
wangen zu wechseln, das sie jetzt seit September besucht.
Dort kann sie sich jetzt für die kommenden 2 Jahre in Koope-
ration mit Trainern und Schule noch intensiver auf den Biath-
lonsport vorbereiten.

Wir wünschen Ihr sowie auch Jule und Emma viel Erfolg für
den kommenden Winter!
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Jule Schelb
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Dabeisein    
ist einfach.

Mit der Unterstützung 
der Sparkasse.

Wir wünschen allen Mit-
gliedern eine erfolgreiche 
Skisaison.

sparkasse-staufen-breisach.de

Münstertal
Hausbrennerei & Abholmarkt
Ihr Partner bei Festen und Veranstaltungen

Tel. 07636 / 270
Fax 07636 / 822

Name, Vorname:                         Schelb, Noemi

Geburtsdatum:                           
 11. 07. 2000

Größe:                             
            172 cm

Biathlon mache ich seit               Seit meinem 11. Lebensjahr

Trainingsort                         
        bisher Stützpunkt Notschrei, jetzt Schönwald

Wie oft trainiere ich                     5-6 mal und manchmal Lehrgänge 

Trainingsarten                            
 Ski, Skiroller, Inliner, Laufen, Biken

Kader                          
                Perspektivkader Baden Württemberg

Schule                            
             Otto-Hahn-Gymnasium Furtwangen

Was ich mag                            
   Pink, Ehrlichkeit, Pizza

Vorbilder                          
           Dorothea Wierer

Wo ich gerne einmal einen 

Wettkampf laufen würde            Kanada

Wie ich zum Biathlon kam          Crossläuferlangeweile im Winter ;-)

Was mir an Biathlon gefällt         Die Kombination aus zwei völlig verschiedenen 

                             
                       Sportarten, im Wettkampf für alle Beteiligten 

                             
                       spannend bis zum Schluss

Steckbrief

Name, Vorname:                         Schelb, Jule

Geburtsdatum:                           
 13. 01. 2002

Größe:                             
            160 cm

Biathlon mache ich seit               Seit meinem 9. Lebensjahr

Trainingsort                         
        Stützpunkt Notschrei, zusätzlich gehe ich zum

                             
                       Schützenverein Münstertal

Wie oft trainiere ich                     3-4 mal in der Woche und manchmal Lehrgänge 

Kader                          
                Perspektivkader Baden Württemberg

Schule                            
             Faust Gymnasium Staufen

Was ich mag                            
   Gut Essen gehen, Tiere

Vorbilder                          
           Benedikt Doll

Wo ich gerne einen 

Wettkampf laufen würde            Norwegen

Wie ich zum Biathlon kam          Ich habe die Anzeige, daß Biathleten gesucht 

                             
                      werden, im Gemeindeblatt gelesen

Was mir an Biathlon gefällt         Biathlon ist vielfältig, abwechslungsreich 

                             
                       und macht Spass

Steckbrief B
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Hier wäre 
Platz für Ihre

Werbung!

Impressum
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Wir bieten Ihnen individuelle Beratung und Betreuung.

Ausführung sämtlicher gärtnerischer Arbeiten, 
wie z.B.:

� Gartenneuanlagen und -umgestaltung
� Natur- und Verbundsteinverlegung
� Bepflanzung, Dachbegrünung usw.
� Baggerarbeiten

79244 Münstertal · Breitmatte 50
Tel. 0 76 36 / 14 04 · Fax 0 76 36 / 7 76 45

Am Dienstagstraining nehmen bis zu 60
Schüler teil und es findet von April bis
September statt. Die Renngruppe steigt
Anfang November in das Training ein.
Zuerst wird die allgemeine Ausdauer
(Laufen, Skilanglauf, Hallentraining) und
Krafttraining trainiert, bevor immer mehr
das Radtraining in Vordergrund tritt.

U19
Unser erfahrenster Fahrer Lasse Reuß
startete am Junioren Weltcup in Albstadt
in der MTB Bundesliga und an der DM in
Bad Salzdetfurth. In der Tälercup Wertung
belegte er Rang 5. Seine besten Rennen
hatte er bei den Marathons, an denen er
aufs Podest fuhr (Kirchzarten 2. Platz,
Waldhaus 2. Platz, Furtwangen 3. Platz).
In der Gesamtwertung des Tälercups wur -
de Gregor Ehrath Zehnter und Lukas
Riepl Achtzehnter.

U17
Unsere Landeskaderfahrerin Alessa Rie-
sterer hatte in dieser Saison immer wie-
der mit Erkältungen zu kämpfen. In der
Gesamtwertung der Nachwuchs-Bundes-
liga wurde sie Zehnte. Ihr bestes Ergebnis
war Rang drei in St. Ingbert beim Slalom
und beim Sprint in Schwarzenberg wurde
sie Sechste. Bei der BaWü.-Meisterschaft
wurde sie Sechste und im Tal wurde sie
Zweite.
Eine gute Saison fuhr Jule Grund. Das
Bergrennen konnte sie auf Rang zwei be -
enden und in der Gesamtwertung des
Tälercup wurde sie Dritte. 
Beim Marathon in Furtwangen verfehlte
Anna Lena Leimgruber das Podest
knapp und wurde Vierte. Im Tälercup wur -
de sie Gesamtachte.
Auch Jakob Brendle fuhr die Nachwuchs-
Bundesliga und hatte in Gedern mit Rang
19 seine beste Platzierung. Den Tälercup
beendete er auf Rang sechs und in Urach
fuhr er in die Top Fünf. Eines seiner bes -
ten Rennen fuhr er in Furtwangen beim
Marathon, wo er, im Sprint geschlagen,
Zweiter wurde. 

U15
In dieser Klasse fuhren Ben Schweizer
und Simon Keller ganz vorne mit. Ben
konnte sich mit drei dritten Plätzen den
dritten Platz in der Gesamtwertung des
Kids Cup sichern. Simon fuhr auch drei-

mal aufs Podest und trug einmal
das Leadertrikot. Im letzten Rennen
in Neustadt lief es nicht ganz so
gut und er verlor den Kampf um
Platz drei an Ben.
In die Mittelfeldplätze der Ge -
samt wertung fuhren Philipp
Baumann und Robin Faller.

U13
Eine starke Saison fuhr Jakob
Keller. Er fuhr fünf Mal aufs
Po  dest und kam in der Ge -
samtwertung auf den zwei-
ten Rang. In Warmbronn an
der BaWü.- Meisterschaft si -
cher te er sich den Bronze-
rang. Julian Leimgruber
fuhr im Kids Cup an den
Rennen immer in die Mittel-
feldplätze.

U11
Im Heimrennen zeigte Ma -
xim Pfefferle sein bestes
Rennen, belegte Rang fünf
und wurde in der Gesamt-
wertung Zehnter. 

Niklas Fichter und Linus
Stiefvater zeigten konstant
gute Leistungen und beleg-
ten Mittelfeldplätze in der
Cupwertung. 

Auch bei den Mädchen be -
leg  te Luise Keller einen
Rang im Mittelfeld.

Bike – Rückblick auf die Saison 2016/17
KOOPERATION SC MÜNSTERTAL/TUS OBERMÜNSTERTAL

Lasse Reuß

Jakob Keller

Training Todtnau

Training Bike-CrewJakob Brendle

B
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Vertrauenssache.

  

  

  

Darauf können Sie sich verlassen:
• unsere vom ADAC und Renault Deutschland ausgezeichnete Servicequalität
• unsere große Auswahl an günstigen Neu-, Jung- und Gebrauchtfahrzeugen 
• unsere Kompetenz rund um Elektromobiliät
• unsere faire, persönliche und professionelle Beratung 

50 Jahre+

Renault Zoe Z.E.

Service | Zubehör | Autogas | Mietwagen | Autoglas-Reparatur | Elektromobilität

Ehrenkirchen
Wentzingerstraße 12
T e l .  0 7 6 3 3 . 9 5 0 3 - 0
w w w . r e n a u l t - g u t m a n n . d e

Seit über 80 Jahren

Hans-v.-Landenberg-Weg 4
79244 Münstertal
Telefon 07636 / 515

Eigene Käsere i |  Wildgerichte |  Hinterwälder Rind

Spielweg Romant ik Hotel ·  Famil ie Fuchs 

79244 Münstertal ·  Tel . 0 76 36 / 70 90 ·  Fax 7 09 66

www.spielweg.com

„Nach oben kommen ist schon schwer, oben bleiben noch viel
mehr“. So oder so ähnlich können sicher viele ambitionierte
Sportler berichten. Dies gilt natürlich
auch insbesondere bei Leistungssport-
lern. Umso höher ist die Leistung von
Maren einzuschätzen, sich weiter im
Weltcup-Zirkus zu behaupten.

Bereits Anfang der Saison 2016/2017
raste Maren in die Punkteränge in Levi
(Finnland). Noch besser lief es dann im
österreichischen Semmering. Mit Platz
17 erreichte Sie ein absolutes Topergeb-
nis. Leider war dies noch nicht die
„halbe Miete“ auf dem Weg zur Ski WM
in St. Moritz. Dafür wären zwei Ergeb-
nisse unter den besten 15 erforderlich
gewesen. Nach diesem Rennen ging
Maren mit großer Motivation in die wei-
tere Weltcup-Saison. Es kamen noch zwei weitere Platzierun-
gen unter den Top 30 in Maribor (SLO) und Flachau (A) hinzu,
leider aber auch einige Ausfälle und Pech. Deutlich besser lief
es dagegen in den Europacup- und FIS Rennen. Hier gab es
einige Siege, Podest-Plätze und etliche Top-Ten Platzierungen.
Erfreulich waren vor allem die guten Ergebnisse bei den FIS
Riesenslalom Rennen. Die bei diesen Rennen erzielten Ergeb-

nisse trugen maßgeblich dazu bei, dass Maren noch den
Sprung zur Ski-WM nach St. Moritz schaffte. Eine Ski WM

zählt sicher zu den großen High-
lights einer Sportlerkarriere. Maren
startete beim Riesenslalom und
erzielte Rang 33. 
Wir wünschen Maren für die Sai-
son 2017/2018 wieder viel
Erfolg, Verletzungsfreiheit und
eine Portion Glück. Eine Plat-
zierung ganz vorne ist dann
auch drin! 

Apropos Ski-WM:
Eine Ski-WM ist ein giganti-
sches Ereignis. Um einen
kleinen Eindruck zu gewin-
nen, welche immensen
Anstrengungen und Auf-

wendungen so eine Ski-WM mit sich bringt, hier
mal ein offizieller Überblick über die „nackten“
Zahlen.
Wer sich noch über die vergangene Ski-WM,
oder über den Ski-Weltcup in St. Moritz infor-
mieren möchte, kann das gerne tun unter: 
www.skiweltcup-stmoritz.ch

N
eu

es
 v

on
 M

ar
en

UNSERE WELTCUP-STARTERIN MAREN WIESLER

H. Bezard | AGENCE ZOOM
© Ski-WM St. Moritz 2017
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Ein Blick in die Gründungsjahre des Ski-Clubs

Die Verantwortlichen des Ski-Club Münstertal richten
ihren Blick naturgemäß nach vorne in die nahe
Zukunft. Doch vergessen sie auch nicht, einmal in
die Gründungsjahre des Vereins zurückzuschauen. 

Nur so kann man der heutigen Generation zei-
gen, wie das sportliche Leben im Münstertal in
den Jahren nach dem 2. Weltkrieg seinen Lauf
nahm, wie es zur Gründung des Ski-Club Müns-
tertal kam und mit welchem Herzblut und wel-
cher Begeisterung die Münstertäler Skipioniere
das Vereinsleben in den ersten Jahren nach
der Vereinsgründung gestaltet und geprägt
haben.

So haben vor wenigen Wochen der Vorsitzen-
de Karl-Wilhelm Gutmann und sein Stellver-
treter Uwe Franz die noch lebenden Grün -
dungs  mitglieder des Ski-Clubs zu einer Zu -
sam menkunft in das Gründungslokal Hir-
schen („Böhler“) in die Münsterhalde einge-
laden.
In einem regen Gedankenaustausch der vier-
zehn „Skipioniere“ kamen vielfach schon in
Vergessenheit geratene Ereignisse und Be -
gebenheiten der 1950er-Jahre wieder ans
Tages licht.

Nach über 60 Jahren: Viele Ereignisse sind
noch in bester Erinnerung

So erinnerten sich die „Gründungsväter“ des
Ski-Clubs, wie im Herbst 1949 Paul Pfefferle
mit seinen Münsterhaldener Freunden Karl
und Max Wiesler sowie mit Josef Sutter sich
erfolgreich um die Aufnahme einer Skiabtei-
lung innerhalb der Sportvereinigung Unter-
münstertal bemühte. Es klappte – und schon im
Winter 1949/50 wurden in der Münsterhalden,
der „Wiege des Münstertäler Skisports“ die ers-
ten Vereinsmeisterschaften ausgetragen. 

Erste Titel gewannen Paul Pfefferle im Torlauf
und Max Wiesler in der Abfahrt. In den Folgejah-
ren wurde der Vereinsmeistertitel nur noch an den

Kombinationssieger aus beiden Wettbewerben ver -
geben. In einem Jahr wurde sogar neben den beiden

alpinen Disziplinen noch ein Sprunglauf durchgeführt
– alle drei Wettbewerbe an einem Tag und alle mit

dem gleichen Ski!

Die Begeisterung der jungen alpinen Skiläufer - das spür-
te man in den Gesprächen - war groß. 

Doch erinnern sich die damaligen Aktiven noch gut, wie es
in den Wintermonaten immer wieder Terminprobleme inner-
halb der Sportvereinigung gegeben hat. Die Vorstandschaft
des Gesamtvereins war erfreulicherweise stets aktiv in die
Organisation der Skirennen eingebunden. Dafür waren die
Skisportler auch dankbar. Hatten die Fußballer aber ein
Heimspiel, war ein Großteil der Vorstandsmitglieder für an -

dere Veranstaltungen nicht ein satzbereit. An solchen Tagen
konnten keine Skirennen durchgeführt werden. 
Da die Skisportler aber ihre Wettkämpfe nach dem Bezirkska-
lender und den örtlichen Schneeverhältnissen ausrichten
mussten, führte es auch unweigerlich zu Kon flikten. 
So kam es trotz idealer Schneebedingungen in manchen Win-
tern zur Verlegung oder zur Ab sage des einen oder anderen
Vereinsrennens. Hinzu kam - auch das kam bei diesem Tref-
fen zur Sprache - dass manche Mit glieder der Skiabteilung
sich von einigen Funktionären der Sportvereinigung  als
„nicht gleichwertig“ eingestuft fühlten und die Skiabteilung
als „5. Rad am Wa gen“ des Gesamtvereins an gesehen wur -
de. Der Ruf nach einem eigen ständigen Ski-Club wurde laut.

Aus der „Skiabteilung“ wird der „Ski-Club Münstertal“

Am 8. Dezember 1955 war es dann soweit. Im „Böhler“ in
der Münsterhalde gründeten 41 junge skibegeisterte Män-
ner aus beiden Talgemeinden den „Ski-Club Münstertal“. 
Zwanzig der Gründungsmitglieder kamen aus der Rotte
Müns terhalde, weitere fünfzehn aus den Ortsteilen Roten-

buck und Mulden. Nur drei ka men aus dem oberen Münster-
tal. Das hing allerdings nicht mit Desinteresse der jungen
Obertäler zu sammen. 

Am Gründungstag lag viel Schnee über dem Tal. Die meisten
jungen Skifahrer kamen zu Fuß oder mit dem Fahr rad in die
Münsterhalde. Wer kein ei genes Auto oder kein Motorrad
hatte und den kilometerlangen Anmarsch nicht in Angriff
nehmen konnte, musste zu Hause bleiben. So erging es vie-
len jungen Obertälern, die sich aber in großer Zahl noch in
den ersten Monaten nach der Gründung oder in den Folge-
jahren dem Ski-Club anschlossen. Alle 41 Anwesenden tra-
ten spontan dem Verein bei. Sie bezahlten eine einmalige

„Aufnahmegebühr“ von 1 DM. Der Jahresbetrag lag
bei 4 DM und wurde vierteljährlich von fünf Rotten-
rechnern persönlich bei den Mitgliedern abgeholt. 
Die erste Vorstandschaft des Skiclubs setzte sich wie
folgt zusammen: 
1. Vorsitzender: Georg Voigt; 2. Vorsitzender:
Eugen Behringer; Rechner: Anton Pfefferle;
Schriftführer: Fritz Pfefferle; Sportwart: Paul
Pfefferle und Gerätewart: Karl Wiesler.

Das Foto links zeigt die noch lebenden „Männer
der ersten Stunde“ des Skiclub Münstertal. 

Erste Vereinsmeisterschaften 
mit großem Zuschauerinteresse

Die erste Vereinsmeisterschaft führte der neu
gegründete Verein im Februar 1956 in der
Münsterhalde durch. Wie schon in der Zeit der
Skiabteilung  wur de der Meistertitel in den ers-
ten Jahren an den Sieger aus der Kombination
aus Torlauf und Abfahrt vergeben. Beide Wett-
bewerbe wurden in zwei Durchgängen gefah-
ren. Viermal in den ersten fünf Jahren gewann
Adolf Pfefferle diesen begehrten Titel, einmal
Max Wiesler.

In bleibender Erinnerung sind den heutigen
„Ski-Veteranen“ die fast schon legendären Sie-
gerehrungen im damaligen Saal im Oberge-
schoss des „Hirschen“. Wichtiger als Urkunden
und Pokale waren den meist jungen Aktiven die
Sachpreise. Großzügig unterstützte die Münster-
täler Geschäftswelt den jungen Verein. Beson-
ders begehrt waren die textilen Sachspenden der
„Wäschetruhe“. Manch einer der er folgreichen
Sportler habe sich auf diesem Weg die „halbe
Aussteuer“ erfahren, meinte einer der Teilnehmer.
Die Siegerehrungen zogen sich oft bis nach Mitter-
nacht hin, erinner ten sich einmütig die heute über
70-Jährigen. Stets sorgte die aus Clubmitgliedern
zusammengesetzte Kapelle „Lustig & fidel“ - eine
Vorläuferformation der späteren Kapelle „Hu la-
Hopp“ für ausgelassene Stimmung rund um die „Cor-
tina-Bar“.

In den ersten Vereinsjahren gehörten die Vereinsmeis-
terschaften zu den Höhepunkten der Saison. Im Schnitt
nahmen 50 bis 70 Läuferinnen und Läufer daran teil.
Auch verfolgte stets eine große Zuschauerzahl die Wett-
kämpfe. Da die Schneelage oft bis wenige Tage vor dem
Termin noch unsicher war und es noch kein Gemeinde-Mit-
teilungsblatt gab, wurde am Freitag/Samstag an den Müns-

Die „Gründungsväter“ des Ski-Club Münstertal erinnern sich von Konrad Ruh

Stehend von links: Helmut Ortlieb, Vorsitzender Karl-Wilhelm Gutmann, Felix Gutmann, Gebhard Dietsche, Josef Gutmann,
Richard Brender, Fritz Pfefferle, Oswald Ebner, Karl Riesterer, Siegmund Gutmann, Werner Dietsche und der 2. Vorsitzende Uwe
Franz. Sitzend (v.l.): Erwin Gutmann, Adolf Pfefferle, Siegfried Gutmann, Peter Geiger und Klaus Pfefferle. G
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tertäler Lebensmittel- und anderen Fachgeschäften (es gab
in den 1950er-Jahren noch über 30 Geschäfte in beiden Ge -
meinden) Hinweis-Plakate zu den Veranstaltungen ausge-
hängt. Meist wurden die Vereinsmeisterschaften in der
Münsterhalde ausgerichtet (an „Fasis Rain“). Bei Schnee-
mangel wich man auf die Kälbelescheuer aus. Auch das
reichte im Jahre 1958 nicht. Man musste auf den Feld-
berg ausweichen. Mit neun Autos und 34 Teilnehmern
fuhr man Mitte März nach der gemeinsam besuchten
Frühmesse in St. Trudpert an den Seebuck, trug die
Wettkämpfe aus, traf sich wieder um 20 Uhr zur Sie-
gerehrung im „Böhler“ und feierte - weil Fastenzeit
war - ohne die Club-Kapelle und etwas „verhalte-
ner“. Für heutige Verhältnisse unvorstellbar sind
die Schwierigkeiten vor allem für die Obertäler
Skifahrer, zu den Wettkämpfen in die Münster-
halde zu kommen. Erwin Gutmann vom Stoh-
ren berichtete, wie er nach der Frühmesse in
Hofsgrund, (die er auf Skiern erreichte), mit
seinen Skiern die damals nicht geräumte Stoh-
renstraße hinunterfuhr („eine herrliche Ab -
fahrt“), beim „Ankenbur“ in das Postauto zum
Bahnhof stieg, um dann von dort mit seinen
Skiern zu Fuß in die Münsterhalde zu laufen.
Wenn er Glück hat te, nahm ihn ein Sportka-
merad mit dem Auto oder Motorrad mit. Mit
Ausnahme der Münsterhaldener Skifahrer
kamen viele Untertäler in den ersten Jahren
mit dem Fahrrad oder auch schon mit ihren
Motorrädern zu den Wettkämpfen. Die Skier
wurden an die Zweiräder gebunden.

Erste Trainingsmaßnahmen: Erlernen der
„österreichischen“ Skitechnik

Zu Beginn der 1950er-Jahre waren die bes-
ten Müns tertäler Skiläufer entweder in der
Rotte Münsterhalden oder in den höher
gelegen Ortsteilen von Obermünstertal zu
Hause. Sie hatten „vor ihrer Haus tür“ ideale
Möglichkeiten, sich im Skifahren zu üben.
Allesamt waren sie „Autodidakten“. Ein sys-
tematisches Skitraining fand noch nicht statt.
Das änderte sich nach der Vereinsgründung. 
Bereits im Jahre 1956 knüpfte der 2. Vorsitzen-
de Hansjörg Fuchs Kontakte zu Franz Bernau-
er aus Muggenbrunn, der kurz zuvor am Arl-
berg die neue „österreichische“ Skitechnik
erlernt hatte und sie nun mit 16 jungen ambi-
tionierten Münstertäler Skisportlern in einem
dreitägigen Skikurs auf dem Feldberg einübte.
Der bisher dominierende norwegische „Tele-
markbogen“ wurde durch den „Stemmschwung“
(später „Parallelschwung“) ersetzt. Die Teilnehmer

erinnern sich noch sehr gut: „Wir mussten im Grun-
de ganz von vorne anfangen, denn die neue Technik

war eigentlich das Gegenteil zu unserem bisher
gefahrenen Stil“.

Zur Saison 1959/60 beschlossen die Aktiven, Gustel
Wunderle aus Muggenbrunn zu bitten, sie im Training

zu unterstützen. Das erste Training fand an einem
Dezember-Sonntag in der Münsterhalde statt. Wunderle

wurde zu Hause von Max Wiesler abgeholt und von
Richard Brender wieder zu rückgebracht. Ein weiterer Trai-

ningstag folgte im Januar in Muggenbrunn. Mit sechs Autos
fuhren 23 Münstertäler an den neu erstellten Franzosenberg-
lift und machten „gu te Fortschritte“.

Erste Schlepplifte und erste Erfolge auf Bezirksebene

Das Gründungsjahr des Skiclubs war gleichzeitig der Beginn
einer neuen Ära im alpinen Schwarzwälder Skisport. Viele
junge Männer leisteten sich ein Motorrad und konnten indi-
viduell zu den Skigebieten fahren. Gleichzeitig wurden die
ersten Skilifte gebaut. 1956 nahmen der „Rollspitzlift“ in
Wieden und der Lift am Franzosenberg in Muggenbrunn den
Betrieb auf, kurz danach wurde der Lift am „Kreuzweg“
eröffnet. Weitere Schlepplifte am Haldenköpfle (1962), am
Belchen (1964) und ein erster Schlepplift mit „Tellersitzen“
am Neuhof erweiterten die Trainingsmöglichkeiten der Müns -
tertäler erheblich. 

So nahmen die Münstertäler Aktiven regelmäßig an den
Rennen innerhalb des Skibezirks V teil. Beliebt wa ren die
Abfahrtsrennen am Rollspitz (Wieden), am Hasenhorn (Todt-
nau), die Belchenabfahrt, die Präger Ab fahrt und weitere
Rennen in Todtnauberg, in Neuenweg, Muggenbrunn und
die am Kreuzweg durchgeführten Rennen der SZ Müllheim.
Die von den Muggenbrunner Trainern in die neue Skitechnik
eingeführten Rennläufer gaben als Trainer und Skilehrer der
Vereins-Skischule diese neue Technik mit großem Er folg an
den eigenen Renn-Nachwuchs weiter. Durch das gezielte Trai-
ning und die Begeisterungsfähigkeit der Münstertäler
schmolz der Leistungsabstand zu den Wiesentäler Skihoch-
burgen rasch ab.
Da es in den 1950er-Jahren noch kein Gemeindeblatt gab
und die Telefondichte äußerst dünn war, trafen sich die

Rennläufer wöchentlich jeden Dienstag in der „Neumühle“
zu einer „Fahrerversammlung“. Hier legten sie fest, wer am
kommenden Wo chenende an welchem Rennen teilnehmen
sollte und welche Fahrgelegenheit bestehen wird.

Die ersten, auch überregional er folgreichen Münstertäler Ski-
sportler waren im Gründungsjahr: Paul Pfefferle, Adolf
Pfefferle, Hansjörg Fuchs, Max Wiesler, Fritz Pfefferle,
Erwin Gutmann, Willibald und Siegfried Gutmann, Eugen
Behringer, Oswin Link und die Brüder Hermann, Erich
und Walter Riesterer.
Die Abfahrtsrennen in der Gemeinde

Gerne erinnern sich die heutigen Ehrenmitglieder des Ski-
clubs an die Rennen, die innerhalb der Ge meinde durchge-
führt werden konnten und stets auf sehr großes Zuschauer-

interesse stießen. In den 1950er-Jahren wurden Pokalrennen
am Branden (Abfahrt), auf der Langeckweide und am Köpf -
le durchgeführt. Die Zeitnahme erfolgte damals durch Fah-
nenschwenken oder Böllerschüsse am Start und dem gleich-
zeitigen Drücken der Stoppuhr am Ziel.
Eine Sonderstellung nahm der 1957 zum ersten Mal durch-
geführte Sirnitzkopf-Abfahrtslauf ein. Der Start erfolgte
auf dem Sirnitzkopf oberhalb der „Kälbelescheuer“, führ-
te nach Passieren der Almgaststätte durch eine Wald-
schneise hinunter zum Sirnitzgrund, überquerte die L
130 und endete nach 2,3 Kilometern und 600 Metern
Höhendifferenz auf der Wiese des „Riesterer-Hofes“.
Heute unvorstellbar, wie „Hundertschaften“ von Mit-
gliedern und Familienangehörigen die lockere
Schneedecke in eine sichere Ab fahrtspiste „stampf-
ten“. Ebenso schwer vorstellbar, wie die Läufer mit
hoher Ge schwindigkeit mit ihren Skiern (meist noch
aus Eschenholz und ohne Stahlkanten), ohne Helm
und ohne „Sicherheitsbindungen“ sich „zu Tale
stürzten“. Zum Glück - so berichten die Skipioniere
- gab es bei der Sirnitzkopf-Abfahrt trotz mancher
Stürze keine schweren Verletzungen, doch nah-
men man che Läufer nur noch Bruchstücke ihrer
„Schneeschuhe“ mit auf ihren Heimweg. 

Die Skipioniere erzählten auch, dass jeder Renn-
läufer nur einen Rennski hatte, für alle alpinen
Disziplinen den gleichen. Dieser Ski eignete sich
auch als „Tourenski“. Die Skiwanderer der
1950er-Jahre unternahmen ihre Skitouren mit
ihren herkömmlichen Alpinskiern. Dies ermög-
lichte das damalige Skibindungssystem. Die Schu-
he wurden in zwei fest montierte Vorderbacken
gestellt. Ein Lederband verhinderte das Heraus-
fallen der Schuhe. Bei den Abfahrten wurden mit
einem Kabelzug die Fersen der Schuhe fixiert.
Für den Aufstieg wurde der Kabelzug gelöst, die
Fersen wurden nach oben frei beweglich und
ermöglichten das mühelose Gehen. Die Skischu-
he selbst waren anfänglich meist Le der schnür -
schuhe, heutigen Bergwanderschuhen ver gleich -
bar.

Nachdem der Skiclub im Jahre 1958 das Touren-
wesen in sein sportliches Programm aufgenom-
men hatte (Gebhard Dietsche war erster Touren-
wart), wurde das vom Verein angebotene Touren-
programm von Erwachsenen wie Jugendlichen gut
angenommen. Beliebte Skitouren waren unter
anderen: „Vom Wiedener Eck zum Schauinsland mit
Abfahrt zum Spiel weg“ oder „Vom Wiedener Eck
zum Belchen mit Abfahrt über den Haldenhof zum
„Böhler” oder über die Krinne hi nunter ins „Kaltwas-
ser“. Einig waren sich bei dieser Zusammenkunft alle
„Gründungsväter“: Keiner glaubte damals daran, dass
der Ski-Club Münstertal und ganz allgemein der Ski-
sport in unserer Gemeinde eine so große Bedeutung
bekommen würde. Auch konnte keines der Gründungs-
mitglieder ahnen, dass der Skiclub heute einer der mit-
gliederstärksten Vereine des Tales und einer der leistungs-
stärksten Skisportvereine des Schwarzwaldes sein würde. 
Die anwesenden „Skipioniere“ haben dafür den Grundstein
gelegt, betonten einmütig die beiden Gastgeber Karl-Wil-
helm Gutmann und Uwe Franz.

Nach einem Pokalrennen am Kreuzweg (1953)
Hintere Reihe (v.l.) Hansjörg Fuchs, Max Wiesler, Paul

Pfefferle, Albert Böhler. Vorne (v.l.) Karl Wiesler, Ludwig
Wiesler, Fritz Burgert

Vor der Siegerehrung im „Spielweg“ 
nach dem Brandenabfahrtslauf  (1954)

Vorstandsmitglieder der Sportvereinigung (v.l.) 
Fritz Link, Josef Wiesler, Hugo Etspüler, 
Werner Moldenhauer und Hugo Ebner

Nach den ersten Vereinsmeisterschaften 
im Januar 1956

Hintere Reihe (v.l.) Max Wiesler, Winfried Dietsche, Willi-
bald Gutmann, Anton Pfefferle. Vordere Reihe (v.l.) Erich
Riesterer, Adolf Pfefferle, August Riesterer, Fritz Pfeffer-
le, Hermann Riesterer und (liegend) Hermann Riesterer
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Valentin & Ramon beim Dompokal ... und viel Material wird gebrauchtViel Arbeit bei der Vorbereitung zu einer Münstertäler Rennverstaltung 
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Moritz Wiesler

Schnelle Damen

Trainer Kaunertal: Moritz & Jacob

So sehen Sieger aus! (Klaus) Starter Jakob Büchle

Vereinsmeister RS 2017 
Janina & Mario

Vanessa u. Lilly
LEKI-Pokal

Sonja & Sepp

Nachttraining in Muggenbrunn

Lilly & Ronja in Mellau

Siegerpodest bei der Familienwertung Schülerskifest 2017

Cora beim LEKI-Pokal
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Gerhard & Bela RennelternMoritz beim Deutschlandfinale Kids Cross
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Nicolai Schelb

Training in Muggenbrunn

Stefan Böhler
Rucksacklauf

Start Parallel SL 
Moritz DSC Finale

Simon Keller

Maxim Pfefferle

Siegerehrung Schönwald

Moritz beim Deutschlandfinale

Training Nordic Center Techniktraining

Linus Stiefvater, Niklas Fichter

Jacob im Kaunertal Training im Kaunertal

Training im Nordic Center



Bela im Kaunertal Emma Gutmann Im Kaunertal 

Emma Gutmann & Jule Schelb Emma Gutmann Noemi Schelb

Jule Schelb

Jakob Brendle

Ben Schweizer

Jule Schelb

Annika Rümmele, Sarah Pfefferle, Lisa Behringer Laufgruppe

Lilly in Mellau

Ramon im Kaunertal Emma Gutmann

Trainer Johannes
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Ferien
unterm

HimmelsZelt

Sehr gerne sind wir
 Ihre Gastgeber!

Familie Ortlieb
Dietzelbachstr. 6

79244 Münstertal
Tel. 07636 7080

www.camping-muenstertal.de

Gönnen Sie sich eine AusZeit
bei uns im Münstertal!

 Zur Bure Stube: gemütliches  
Restaurant mit Gartenterrasse 

 großzügige Saunalandschaft 

 Praxis für Physiotherapie 

 Wellness & Kosmetik

Jetzt bei uns

Der neue Ford Edge.
FORD EDGE TREND

19“-Leichtmetallräder, im 5-Speichen-Design, Au-
diosystem CD inkl. Ford SYNC 2 mit Touchscreen,
Intelligenter Allradantrieb (AWD), Pre-Collision-
Assist u.v.m.

Bei uns für

€ 42.900,001
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
Ford Edge: 6,4 (innerorts), 5,4 (außerorts), 5,8 (kombiniert);
CO2-Emissionen: 149 g/km (kombiniert).

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Edge Trend 2,0-l-TDCi-Dieselmotor
132 kW (180PS) (Start-Stopp-System) (Allradantrieb).

Tel. 0 76 36/2 97
info@gasthof-belchenblick.de
www.gasthof-belchenblick.de

Familie Büchle
Wasen 72
79244 Münstertal

Ruhetag:
 Dienstag & 
 Mittwoch 

Münstertal

Telefon: 07633/813-0
www.volksbank-staufen.de

Jeder Mensch  hat etwas, das ihn antreibt.
Wir machen den Weg frei.

Wir gratulieren dem Café Decker herzlich 
zu seinem 50-jährigen Firmenjubiläum.

  1. Vorsitzender:

2. Vorsitzender Alpin

2. Vorsitzende Nordisch

Schriftführerin:

Kassenwart:

Sportwart Alpin:

Sportwart Nordisch:

Aktivenvertreter Alpin:

Zeugwart:

Internet:

Beisitzer:

Mitgliederverwaltung:

Skischule:

Ihre Ansprechpartner beim Ski-Club Münstertal e.V. 2016/17

Sägegasse 24

Rainle 6a

Kohlerweg 7

Wasen 72c

Dorfstr. 12

Rotenbuck 

Mulden 37

Bergstraße 22

Sägegasse 24

Spielweg 4

Sägegasse 24

Sägegasse 24

Langeck 1b

Rotenbuck 

Selma-Stern-Weg 4

Zur alten Stadtgass 10

Finanzgasse 1

Albert-Hugard-Straße

Karl-Wilhelm Gutmann

Uwe Franz

Annette Schelb

Petra Mecklenburg

Jutta Bihlmann

Ariane Franz

Ute Wiesler 

Markus Pfefferle

Johannes Gutmann

Thomas Pfefferle

Jacob Gutmann

Moritz Gutmann

Rüdiger Ruh

Steffen Franz

Gerhard Wiesler

Veronika Schirm

Jochen Stiefvater

Andreas Kummer

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79219 Staufen 

79244 Münstertal 

79244 Münstertal 

79674 Todtnau 

79244 Münstertal

79244 Münstertal 

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79100 Freiburg

79244 Münstertal

79244 Münstertal

79219 Staufen 

07636 / 7272

07636 / 77964

07636 / 77909

07636 / 7872295

07633 / 81447

07636 / 788016

07636 / 1685

07671 / 962166

07636 / 7272

07636 / 7441

07636 / 7272

0170 / 6224174

07636 / 791662 

07636 / 788016

0761 / 4808888

0179 / 1066899

0160 / 5885880

Ski-Training

Im Winterhalbjahr von Oktober bis Ende März findet die Vorbereitung auf die Skisaison statt, um bestens gerüstet zu sein, den
Anforderungen sowohl im Freizeitskisport als auch im Wettkampfsport zu begegnen.
Die Übungsleiter bieten ein qualifiziertes Ski - Konditionstraining an mit Gymnastik und Dehnungsübungen, Übungen zur Verbes-
serung der Koordination, des Gleichgewichts, der Allgemein- und der Kraftausdauer sowie der Schnellkraft an. Spiele ergänzen
die einzelnen Trainingseinheiten. 
Immer dienstags finden folgende Gruppen statt: 
Jahrgänge 2011 – 2007, 17.00 bis 18.00 Uhr, Übungsleiter Eve Duffner & Moritz Kautschor,  
Jahrgänge 2006– 2002, 18.00 bis 19.30 Uhr, Übungsleiter Markus Siebel & Patrick Riesterer,  
Jugendliche und Erwachsene, 20.30 – 22.00 Uhr, Übungsleiterin Ute Wiesler.

info@gutmann-holz.de

franzclan@online.de

dudssus-design@online.de

buechlep@web.de

ariane-franz@t-online.de

bfwiesler@online.de

jimmypfefferle@web.de

johannes-gutmann@gmx.net

tommute@t-online.de

jacobgutmann@yahoo.de

moritz-gutmann@gmx.de

Ruediruh@aol.com

steffen@sport-tout-terrain.eu

gerhard.wiesler@online.de

veronika.schirm@gmx.de

jochen.stiefvater@t-online.de

induktiv@t-online.de

Noch immer mit viel Elan und Ehrgeiz
ist unser Senior Rennläufer Sepp Gut-
mann (Jahrgang 1940) unterwegs, und
das auch sehr erfolgreich. 
Sepp startete vor allem bei den FIS-
Masters-Skirennen, den Deutschen
Meis terschaften sowie bei der Welt-
meisterschaft. 
Die FIS-Masters-Skirennen finden  welt -
weit statt. Sepp stieg aber erst im Janu-
ar im französischen Chatel ins Renn -
 geschehen ein und belegte gleich zu
Be ginn seiner Saison den zweiten Platz
im Super-G, wie auch im Riesenslalom. 

Im Februar bei den Deutschen Meister-
schaften war es dann soweit. Der erste
Klassensieg im Riesenslalom war er -
reicht, sowie die Silbermedaille im
Super-G. Der Saisonhöhepunkt war
dann natürlich die Weltmeisterschaft in
der Schweiz, mit über 400 Teilnehmern
aus 22 Nationen. 

Auch hier war Sepp äußerst erfolgreich
und konnte zu Beginn einen hervorra-
genden sechsten Platz im Riesensla-
lom er rei chen. 

Dieses Ergebnis konnte Sepp aber
noch steigern und durchbrach
beim Super-G die Dominanz der
Österreicher. Er erzielte den
zwei ten Platz und damit die Sil-
bermedaille.

UNSER SENIOR RENNLÄUFER JOSEF (SEPP) GUTMANN
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St. Trudpert Apotheke
Inhaber Hendrik Hebecker
www.apotheke-muenstertal.de

Wasen 49  79244 Münstertal
Tel. 07636/566  Fax 07636/7266
info@apotheke-muenstertal.de

NORBERT RUH GmbHNORBERT RUH GmbH
BAULEITUNG & PLANUNG

Karl-Heinrich-Burgert-Weg 10

Tel. 0 76 36 / 10 72
info@bauleitung-ruh.de

www.bauleitung-ruh.de

100 % Regional
100 % Ökologisch 
100 % Günstig

Starten Sie Ihre Energiewende:
▶ www.naturenergie.de

SCHWARZWÄLDER WEIHNACHSTMARKT 2016

Am Schwarzwälder Weihnachtsmarkt
hatten wir wieder un sere Ski-Clubhüt-
te aufgestellt. Bei winterlichen Tem-
peraturen konnten wir viele Besucher
an unserem Stand begrüßen und
haben mit Glühwein, Kinderpunsch,
warmem Bratapfellikör mit Sahne
(Ute, vielen Dank dafür) sowie mit
heißen Wildschweinwürsten zum
Erwärmen der Besucher beigetragen.

VORSTANDSAUSFLUG WALDHAUS BRAUEREI

Seit der vergangenen Saison haben wir eine kleine partner-
schaftliche Kooperation mit der Brauerei WALDHAUS. Diese
Kooperation nahmen wir zum Anlass, eine Vorstandssitzung
der besonderen Art zu veranstalten. Eigentlich war es eher
ein kleiner Ausflug der Vorstandmitglieder mit Anhang. So
fuhren wir im Mai 2017 mit 2 kleinen Bussen zu einer Besich-
tigung der Brauerei WALDHAUS. Bei der Führung erfuhren
wir viele interessante Details zur Kunst des Bierbrauens. Bei
der bereits im Keller beginnenden Verkostung konnten wir
uns von der Qualität der Biere überzeugen. Das abschließen-
de tolle Vesper, sowie die Verkostung aller anderen (vielen)
Biersorten machte aus einer lustigen
Run de schließlich eine sehr lustige Ge -
sellschaft. Auch für die Heimfahrt wurden
wir mit Getränken versorgt. Für die Einla-
dung und den lustigen Abend möchten
wir uns ganz herzlich bei der Brauerei
WALDHAUS bedanken. 
„Übrigens“: Es konnten hierbei keinerlei
Be schlüsse verfasst werden ;-))))

LAURENTIUSFEST 2017

Auch beim 38. Münstertäler Laurentius-
fest wa ren wir wieder mit dabei. Mit gut
eingespielten Teams in unserer Skihütte
durften wir wieder viele Besucher will-
kommen heißen. Im Angebot hatten wir
wieder das Waldhaus Bier vom Fass, Ape-
rol Spritz sowie unsere beliebten Wild-
schweinwürste vom Grill. Allen Besu-
chern hier noch mal ein herzliches Dan-
keschön. Wir freuen uns auf das nächste
Jahr!

Gerne möchten wir uns an dieser Stel-
le auch bei allen Helfern unserer Ver-
anstaltungen bedanken. Unsere Ver-
anstaltungen sind zwar meist auf die
Wintermonate beschränkt, aber gera-
de in dieser Zeit u. U. mit vielen eige-
nen Terminen, ist es nicht selbstverständlich, dass alle
zur Stelle sind.

HERZLICHEN DANK!

Neues vom Ski-Club Münstertal 2016/17

N
eu

es
 v

om
 S

ki
.C

lu
b



4140

 

 

 

 

 

Einkaufen und punkten!

      Ihre KundenKarten-Händler 

      in Münstertal:

      • Blumen Schweitzer, Münster 14

      • Elektro Joos, Hof 46

      • Uhren-Optik Pfefferle, Münster 15

      • Getränkevertrieb Matheis, Münster 55

      

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PPaParParkett Parkett zuParkett zumParkett zum Parkett zum VeParkett zum VerParkett zum VerlParkett zum VerlieParkett zum Verlieben Parkett zum Verlieben vParkett zum Verlieben vonParkett zum Verlieben von 

Gewerbepark Breisgau - 79427 Eschbach 
Tel. 07634/550315 -  Fax 07634/550343 

www.joachim-eckert-parquet.de 
info@eckert-parquet.de 

 

Kursprogramm Skischule/Schneesportschule Münstertal

Kurs 1  | Neujahrskurs  
02.01. – 05.01.2018  (4 Halbtage)
Zielgruppe: Skikurs für Anfänger, Fortgeschrittene und gute Skifahrer
Altersklassen: Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Anfänger erlernen unter Anleitung durch unsere Skilehrer
sicheres Skifahren, für Fortgeschrittene und gute Skifahrer steht die
Verbesserung der persönlichen Skitechnik im Mittelpunkt. Mögliche
Schwerpunkte je nach Niveau der Teilnehmer: Parallelschwingen,
präzise Schwungsteuerung, varianten reiches Skifahren, sportliches
Fahren, neue Schwungformen,...
Kursgebühr: 70 €

Kurs 2 | Telemarkkurs
13.01. und 14.01.2018  (2 Tage)
Zielgruppe: Fortgeschrittene und gute Skifahrer, welche die Tele-
marktechnik erlernen wollen
Altersklasse: Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Erlernen der Telemarktechnik
Kursgebühr: 80 €

Kurs 3 | Flutlicht-Skikurs
19.01. und 31.01.2018  (2 Abende)
Zielgruppe: Fortgeschrittene und gute Skifahrer
Altersklasse: Erwachsene
Kursziel: Spass und Freude am gemeinsamen Skifahren stehen im
Vordergrund, Verbesserung der persönlichen Skitechnik durch geziel-
te Übungen und Tipps  von unseren Skilehrern. Gemütlicher Außklang
Kursgebühr: 40 €

Kurs 4 | Skitechnik mit Videoanalyse
04.02.2017  (1 Tag)
Zielgruppe: Fortgeschrittene „plus“ und gute Skifahrer
Altersklasse: Jugendliche und Erwachsene
Kursziel: Die Tücke steckt im Detail. Gerade gute Skifahrer profitieren
häufig davon, Rückmeldungen zur eigenen Skitechnik auch optisch zu
erhalten. Anhand von Übungen und begleitenden Videoaufnahmen
wollen wir ganz gezielt kleine Schwächen aufdecken und unsere per-
sönliche Fahrtechnik verbessern.
Kursgebühr: 50 €

Kurs 5 | Wochenendkurs
20.02. und 21.02.2018  (2 Halbtage)
Zielgruppe: Skikurs für Anfänger, Fortgeschrittene und gute Skifahrer
Altersklassen: Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Anfänger erlernen unter Anleitung durch unsere Skilehrer
sicheres Skifahren, für Fortgeschrittene und gute Skifahrer steht die
Verbesserung der persönlichen Skitechnik im Mittelpunkt. Mögliche
Schwerpunkte je nach Niveau der Teilnehmer: Parallelschwingen,
präzise Schwungsteuerung, variantenreiches Skifahren, sportliches
Fahren, neue Schwungformen,...
Kursgebühr: 40 €

Kurs 6 | Kraftsparend Skifahren
21.01. und 28.01.2018  (2 Tage)
Zielgruppe: Fortgeschrittene und gute Skifahrer, Wiedereinsteiger
Altersklasse: Erwachsene ab etwa 50 Jahren
Kursziel: Ergonomisches und kraftsparendes Skifahren gewinnt mit
zunehmendem Alter immer mehr an Bedeutung. Entsprechende
Technik trägt auch zur Verletzungsprävention bei. Erfahrene Skilehrer
schulen durch entsprechende Übungen und hilfreiche Tipps Ihre dies-
bezügliche Skitechnik. Dieser Kurs eignet sich sehr gut auch für Wie-
dereinsteiger!
Kursgebühr: 80 €

Kurs 7 | Kindergartenskikurs
23.01. – 26.01.2018  (4 Halbtage)
Zielgruppe: Anfänger und kleine Fortgeschrittene
Altersklasse: Kindergartenkinder ab 3 Jahren
Kursziel: Die ganz Kleinen erleben den ersten spielerischen
Umgang mit der Skiausrüstung, rutschen, bremsen und fahren
die ersten Bögen. Kinder, die schon Skifahren, lernen sicheres
Skifahren auf blauer Piste, Liftfahren oder sogar schon Paral-
lelschwingen.
Spass am Skifahren steht hierbei immer an oberster Stelle.
Kursgebühr: 60 €

Kurs 8 | Fastnachtskurs
14.02. – 17.02.2018  (4 Halbtage)
Zielgruppe: Skikurs für Anfänger, Fortgeschrittene und
gute Skifahrer
Altersklassen: Kinder ab 6 J., Jugendliche, Erwachsene
Kursziel: Anfänger erlernen unter Anleitung durch unse-
re Skilehrer sicheres Skifahren, für Fortgeschrittene und
gute Skifahrer steht die Verbesserung der persönlichen
Skitechnik im Mittelpunkt. Mögliche Schwerpunkte je
nach Niveau der Teilnehmer: Parallelschwingen, präzise
Schwung steuerung, variantenreiches Skifahren, sportli-
ches Fahren, neue Schwungformen,...
Kursgebühr: 80 €

Kurs 9 | Kindergartenskikurs
27.02. – 02.03.2018  (4 Halbtage)
Zielgruppe: Anfänger und  kleine Fortgeschrittene
Altersklasse: Kindergartenkinder ab 3 Jahren
Kursziel: Die ganz kleinen erleben den ersten spieleri-
schen Umgang mit der Skiausrüstung,rutschen, brem-
sen und fahren die ersten Bögen. Kinder die schon Ski-
fahren, lernen sicheres Skifahren auf blauer Piste, Lift-
fahren oder sogar schon Parallelschwingen.
Spass am Skifahren steht hierbei immer an oberster
Stelle.
Kursgebühr: 60 €

Kurs 10 | Skitourenkurs 
(8-10 Abende, 2 Wochenenden)  
Beginn: 13.12.2017
WE 24./25.02.2018   und  17./18.03.2018
Zielgruppe: Fortgeschr. „plus“ und gute Skifahrer
Altersklasse: Jugendliche ab 16 J., Erwachsene
Kursinhalt: Theorieteil mit  Lawinenkunde, Tourenpla-
nung, Orientierung, (8-10 Abende)
Praxisteil 1: Tiefschneefahren, Aufstieg mit Fellen, LVS-
Suche (1 WE)
Praxisteil 2: Anwendungstour (1 WE)
Kursgebühr: 295 €

Privatunterricht: Jederzeit nach Absprache 30 € pro
Stunde, ab 4. Teilnehmer zusätzlich 5 € / Person
Preise: Alle Preise sind reine Kursgebühren. Nicht inbe-
griffen sind Kosten für Lifte und Bahnen, Material, Aus-
rüstungsverleih, Verpflegung und Übernachtung
Kursorte: Werden spätestens 2 Tage vor Beginn auf der
Webseite unter Skiclub Münstertal/Skischule/Kurse
bekanntgegeben.
Verbindliche Anmeldung: online unter 
Ski-Club Münstertal/Skischule/Kurse



79244 Münstertal
Belchenstr. 2

Telefon 0 76 36 / 79 20 00
Fax 0 76 36 / 79 20 01
kfzheinzpfefferle@web.de

Die wichtigsten Termine Alpin 2017/2018
Datum Rennen / Veranstaltung Bemerkung

13. - 14. 01. 2018 Scottcup Todtnauberg

27. - 29. 01. 2018 Baden-Württembergische Schüler Meisterschaften

28. 01. 2018 Vereinsmeisterschaften RS + Schülerskifest Münstertal

17. 02. 2018 Regio-Rennen Riesentorlauf Münstertal

18. 02. 2018 Vereinsmeisterschaften SL + H-J. Fuchslauf Münstertal

10. - 11. 03. 2018 Schwarzwaldmeisterschaften

Ende März Gaudirennen Nordisch-Alpin Münstertal

Sonstige Termine 2017/2018

Datum Rennen / Veranstaltung Bemerkung
10. 12. 2017 Schwarzwälder Weihnachtsmarkt Münstertal mit Ski-Club-Stand

09. - 25. 02. 2018 Olympische Winterspiele Pyeongchang/Südkorea

21. 04. 2018 Panoramalauf Münstertal

27. - 29. 07. 2018 Laurentiusfest Münstertal

Dezember 2018 Schwarzwälder Weihnachtsmarkt Münstertal mit Ski-Club-Stand

• Die Renntermine für die Athleten sind über die Sportwarte zu erfahren

Die wichtigsten Termine Nordisch 2017/2018

Datum Rennen / Veranstaltung Bemerkung
05. 12. 2017 Albert Thoma Gedächtnislauf Breitnau

16. - 17. 12. 2017 Deutschlandpokal Biathlon Martell

17. 12. 2017 Rund um Fröhnd Nordic Center

30. 12. 2017 SV-Cup Techniksprint Schönwald

31. 12. 2017 Silvesterlanglauf Herzogenhorn

06. 01. 2018 Brendschild Neukirch

06. - 07. 01. 2018 Deutschland Pokal Biathlon Nordic Center

13. 01. 2018 Kinderlanglauf Schönenbach  

14. 01. 2018 Sprint Herrischried

21. 01. 2018 Lemminge Loppet Kniebis

28. 01. 2018 Hauerskopflanglauf Kniebis

03. 02. 2018 XC- Challenge Breitnau

03. - 04. 02. 2018 Deutschland Pokal Biathlon Oberhof

10. 02. 2018 Rucksacklauf Schonach –Mulden

10. - 11. 02. 2018 Baden-Württembergische Meisterschaft Kniebis

10. - 11. 02. 2018 Deutschland Pokal Biathlon Altenberg

24. 02. 2018 SVS Sprint Todtmoos

24. 02. 2018 Baden-Württembergische Meisterschaften Biathlon Schönwald

02. - 04. 03. 2018 Deutschland Pokal Biathlon Willingen

04. 03. 2018 Notschreilauf Notschrei

04. 03. 2018 Rechbergpokal Bernau

16. - 18. 03. 2018 Bundesfinale Schülercup Nordic Center

• Termine für die Vereinsmeisterschaften werden über die Homepage bekannt gegeben



Mitglied im Ski-Club Münstertal, das ist Spitze!

www.scmuenstertal.de

Wir bieten unseren Mitgliedern
• 10 % Ermäßigung bei allen Gruppenkursen der Skischule Münstertal
• Wöchentliche Skigymnastik im Winterhalbjahr in der Belchenhalle
• Lauftreff, Mountainbiking, uvm. im Sommerhalbjahr

An den Ski-Club Münstertal e.V., z.Hd. Veronika Schirm, Zur alten Stadtgass 10, 79244 Münstertal, @-Mail: veronika.schirm@gmx.de

Einzugsermächtigung | SEPA-Lastschriftsmandat

Ich ermächtige den Ski-Club Münstertal e.V. den jeweils fälligen Jahresbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Der Beitrag wird im November jeden Jahres abgebucht.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betra-
ges verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE79ZZZ00000224751
Mandatsreferenz: (ist die jeweilige Mitgliedsnummer)

Beitrittserklärung zum Ski-Club Münstertal e.V.
Name Vorname

Geb. am

PLZ, Wohnort Straße, Nr.

Bei Familienmitgliedschaft:

Vorname Geb. am

Vorname Geb. am

Vorname Geb. am

Vorname Geb. am

Ort, Datum Unterschrift

Jahresbeiträge
Bis 21 Jahre

13.- €
Ab 21 Jahre

19.- €
Familie
48.- €

Name des Zahlungspflichtigen: Anschrift des Zahlungspflichtigen:

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 35 Stellen)

DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort, Datum: Unterschrift (Kontoinhaber)

Der Ski-Club Münstertal e.V. dankt allen Sponsoren und Inserenten 
für die groß zügige Unterstützung des Vereins ganz herzlich! 


